15 vor dem Reichstage vertreten. Herrn v. B. 


31. Jahrgang. 
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urwahlen nur noch eine kurz bemeſſene iſt. Wie Das Militärjahr der Pharmaceuten. findet ſich jetzt in Mequinez wo er die Köpfe der 
verlautet, iſt der Tag, an welchem die Wahlen tens der Reichsregierung war bekanntlich vor Erſchlagenen zur Schau zu ſtellen beabſichtigt⸗ und 
ftattfinden ſollen, noch nicht anberaumt, doch kann Zeit bei den Bundesregierungen Nachfrage wohin auch die 300 Gefangenen geſchafft werden 
es als unzweifelhaft angenommen werden, daft angeſtellt worden, ob den Pharmaceuten, | Tollen., Der Sultan wird in kurzem die dete 
fie in der Woche ftattfinden, in welcher der No- che ihr Militärjahr mit der Waffe abdienen nach Tanger antreten. durch den gemeldeten 
vember beginnt. da der 1. November auf einen ä Sieg wird fein Beſuch in Tanger dur Gewißheit 
Donnerſtag fällt, ſo würden die Tage vom schriebene dreijährige Servirzeit und bleibt nicht länger ein zweifelhaftes Gerücht. 
29. Oktober bis 3. November in Betracht chnen ſei. Seitdem ſind von der heſſiſchen wie dies ſeit den letzten drei Monaten der Fall 
kommen. Im Jahre 1885 fanden die Wahlen airiſchen Regierung Bekanntmachungen er- | tar. Während feines Aufenthalts in Tanger 
am 29. Oktober ſtatt. worden, aus welchen hervorging, daß im ſollen wichtige politiſche Angelegenheiten erörtert 
— die Einrechnung des Militärjahres in die werden, und es dürften auch einige Differenzen 
zur Romfahrr gaser Wilhelms eit angenommen war; es war jedoch einer⸗ geregelt werden, die gegenwärtig zwiſchen den 
ſchreibt unſer Berliner g-Correſpondent: Die aus europäiſchen Geſandten und dem Hofe beſtehen. 
römiſchen Blättern ſtammenden und viel ver- Reichsgebiet giltig ſei, anderer⸗ Wahrſcheinlich wird der im März fattgehabte 
breiteten Nachrichten über das Programm be⸗ rn zwiſchen den beiden Erlaſſen Angriff auf Cap Juby, das Depot der nordweſt- 
züglich 1 92 5 18 10 15 5 sac des 5 8 0 ke en 
namentlich ſoweit dieſe die Zahl der Beſuche des ü egenftand in der Unterredung zwiſchen Dem 
Kaiſers im Datican und die Förmlichheiten be- | mähke alt für die Eintehhnung ausfprad, | brüſiſchen Geſandten und dem Sultan bilden. Ju 
treffen, unter denen ſich dieſe Beſuche vollziehen der betreffende Pharmaceut einem großartigen Empfange des letzteren werden 
follen, werden als ungenau bezeichnet. Endgiltige] gleichzeitig nebenbei in einer Apotheke thätig ſei. umfaſſende Vorbereitungen getroffen. 
Beſtimmungen darüber werden noch garnicht ge- | Um dieſe Unklarheit zu beſeitigen, wandte ſich der Deutihland. 


troffen. Inzwiſchen verlautet, daß das Verhalten 
der ultramontanen Partei in Berjammlungen, | eine& Eingabe an das Reihsamt des Innern, in] e Berlin, 14. September. die Mittheilungen 
wie in der Preſſe gegenüber der Romreſſe des | welcher beſonders um Aufklärung darüber gebeten der Börfenblätter über die neueſte Entſcheidung 
Kalſers nach oben bin fehr unliebfam berührt] wurde, ob dieſe Bestimmungen für das geſammte | des Handelsminiſters in Sachen des Termin- 
hätte. Es iſt nicht unmöglich, daß diejenigen, welche Gsgebiet Geltung bejäßen. Auf dieſe Eingabe handels an der Börſe find zwar in manchen 
ſich zu einem ſolchen Derhalten berufen und be- iſt Aünmehr, wie die „Apotheher-3tg.” mittheitt, | Punkten noch unklar; immerhin fteht ſo viel feit, 
rechtigt glaubten, zu ihrem Schaden einſeden Antwort eingegangen, daß im ganzen Reihe | daß der Kandelsminiſter, d. h. Fürſt Bismarck 
werden, daß fie das Gegentheil von dem erreicht it der Waffe abgediente Militärjahr in die in einigen Hauptpunkten, fo vor allem bezüglich 
haben, was ſie anſtrebten. zeit eingerechnet werden darf, wenn der ie 585 0 5 1805 ee 92 0 1 5 
as fende Pharmaceut während dieſes Jahres, ärenden Getreides, den Bedenken der Aelte⸗ 
Sind die Getreidezölle in Gefahr? Pes tum der Dienft gefaltet, in elle Apotheke ften der Kaufmannschaft. Redinung. 96 
Einen nicht unerheblichen Rückgang gegenüber gift und hierüber ein Servirzeugniß herbei- | tragen be, Gerade dieſes Jugeſtändniß 


Telegramme der Danziger Zeitung. 

Buhareſt, 15. Sept. (W. T.) Der Senat und die 
Kammer ſind zu einer außerordentlichen Sitzung 
auf den 20. September einberufen worden und 
werden an demſelben Tage aufgelöſt. Die Wahl- 
collegien für die gammer werden am 12. Oktober, 
für den Senat am 16. Oktober einberufen. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 15. September. 


Der neue Reichsſchatzſecretär. 


Die Ankündigung, daß zum Nachfolger des 
zurücktretenden Schatzſecretärs ein Mitglied der 
conſervativen Reichstagsfraction auserſehen ſei, 
hat ſchnelle Beſtätigung gefunden. Die Ernennung 
iſt, wie in unſeren Morgen⸗Telegrammen ge- 
meldet ift, bereits officiell verkündet worden. 
Herr v. Maltzahn hat eine lange parlamentariſche 
Thätigkeit hinter ſich, während welcher er 
als einer der hervorragendſten Führer der conſer⸗ 
vativen Partei fungirte. Seine Reden waren jedoch 
ſachlich und leidenſchaftslos, ſein Angriff auf den 
Gegner war ſcharf, ohne verletzend zu ſein. 

Herrn v. Maltzahns Neigungen hatten ihn 
früher zu den ſocialpolitiſchen Arbeiten in enge 
Beziehung gebracht; fo gehörte er den Com- 
miſſionen für das Kranken- und für das Unfall- 
geſetz an. Auf dieſem Gebiete war er der Führer 
ſeiner Partei, die er allerdings lange Zeit auch in 
Finanz- und Zollangelegenheiten parlamentariſch 
vertrat, theils als Generalredner zum Budget, 


j dem günftigen Ergebniß der letzten Jahre ergiebt bein : dürfte die Hauſſeſpeculation an der hieſigen Pro- 
dune, e e d. Wa der Ausfall der diesjährigen Ernte, welcher bereits | . RER, al echt mahnen. Gb d de 
überzeugter Freihändler, und er gehörte zu den begonnen hat, ſich im Steigen der Getreibepreife Die Pariſer Weltausſtellung. mag darauf hingewieſen werden, daß die neuen 


zu äußern, das anſcheinend zu einer Erhöhung der 
Brodpreiſen führen wird. Angeſichts dieſer Er⸗ 
wartung iſt in der Preſſe aa das Bedauern 
darüber geäußert worden, da anläßlich der letzten 
Erhöhung der Getreidezölle der Reichstag davon 
Abſtand genommen hat, den Bundesrath zu er⸗ 
mächtigen, für den Fall einer erheblichen Ver- 
theuerung des Getreides eine Kerabſetzung der 
Zölle eintreten zu laſſen. Indeſſen eine Be- 
deutung hätte die Annahme dieſes Antrages, für 
welchen außer ſeinem Urheber ſich kein Mitglied 
des Reichstags zu intereſſiren vermochte, offenbar 
nicht gehabt. Wenigſtens kann man aus Aus- 
einanderſetzungen der officiöſen „Nordd. Allg. 
Ztg.“ vermut t ' 


Burchati =; p 5 
gegenüber konnte dies Kerrn v. Schol; nicht] würde. die | 
ſchwer fallen, da er jenen in Geſchäftskenntniß neh in a ner eg fie läßt er- 
ae 0 bei weitem übertraf und Kerr kennen, daß ihr eine neue Bewegung gegen die 
80 an 345801 1 1 a e i deſſen Kornzölle anläßlich des ungünstigen Grnteergebnifjes 
11 e e e en 920 15 ſehr ungelegen käme, und bemühtfich, noch enefichbie 
auch während feiner Amtsführung der eigent- erſten Anläufe zu einer ſolchen Agitation bemerkbar 


g f „ dieſe zu discreditiren. Sie ſucht dieſen & 3 f b 
liche Reichsfinanzminiſter war. Ob dieſer EAU der Prinzeſſin Lätitia Bonaparte empfing König] Beweis dafür, daß der Miniſter Werth darauf 
Zuſtand ſich unter gerrn v. Malzahn fa e e fe boden er u Kumbert in Privataudlen zwei franzöltihe Bäfte, legt, an der Controle der in Ausführung des 
den ok, "in Braun eher | UrYrhans Mnttn DE gerak Mnf | Klferkrn mac &, een Ar, Fele e ren Magen, e 
©. mee dengeren 0, Go een Haltung one A e daf. | tändniffe auf der einen und der anderen Geite, den Reichstag in der Seon wan 48980 be 
dener e feet e do der Saen eee e wahrheit gekennzeichnete Behauptung auftiſcht, n bier, e 8 in | Ihäftigen 9 55 
der dap ehdhrng fecn, gehalten De daß die Beireidejölle eine Dertheuerung ÖIshet kane nicht in Mihftimmung mit Frankreich leben | [Bchr. v. Maltzahn-Gültzl, der neue Reichs 
Daß Berne Schatfſecrelät nicht aus der Schaar nicht bewirkt haben und demnach die gegenmär- und nicht 1859 ver len Stalien molle den ſchatzſecretär, wird fein Amt bereits am 1. Oktober 
der von unten auf dlenenden Geheimräthe ge- ‚tige Preisfteigerung nicht eie Folge Der, OeiKeine: Frieden es bedürfe deſſelben ur Entwickelung] antreten i 
nommen worden ift, ſondern dem e ane deinen worde e Aon ae gend des Handels und der Industrie. „Wir wollen * [Aus dem Lager der Antiſemiten.] Ein 
riſchen Leben entftammt, kann unſeres Erachtens] „Nordd. Allg. 31g.“ bekannt. Für alle anderen, keinen Krieg, und ich ſowohl als meine Regierung bara bindungen er die Ferne Central 
Ein Mester em den e welche die erforderliche Einficht in wirthfhafiliche ben Sri eb ae EA Kal 192 Antifemitenpartei die bekanntlich 
Leben gut vertraut iſt, wird ſich beſſer mit den Dinge haben, fteht vielmehr feit, daß in Folge 5 e : den Beſchluß gefaßt hat, ſich bei den bevor⸗ 
Parleien auseinanderzuſetzen vermögen, als ein der günfligen Ernten in den leiten Sahten, wenge Canada rüſtet nicht. ftehenden Wahlen zum Abgeorbnetenhaufe der 
noch ſo geſchäftskundiger at i au Wale Bab df ether des ee In Berbindung mit der einem Londoner Journal] Abſtimmung du enthalten. Dieſer Beſchluß hat 
Die „Liberale Correſpondenz“ bringt zu dieſer 8 90 le nicht 10 fühlbar et it am 11. d. Mis. telegraphirten Meldung, daß Sir allgemein, und ſelbſt in den antiſemitiſchen Kreiſen 
Ernennung noch folgende Notizen: Daß thatſächlich das Getreide in er Regel bei J. Macdonald 1 Ader ade Paſt Re- 0 und wird neu perlt c e 
Frhr. v. Maltzahn war urfprünglih Jurist | uns in Folge des Zolles theurer iſt als im doll. eg an die Reiche regteru gc ee eder e e Ale ger en Zuſtände in dieſer 
nahm aber nach abgelegtem Affelioregamen (1866) | freien Auslande, davon kaun man ſich jederzeit Berlangen an die Reichsregierung dienen, mehrere | geſehen. die augenblickliche 
ſeinen Abſchied. Seit 1871 vertrat er im Reichstage] durch die Vergleichung der Geireidepreife mit den⸗ Millionen Eſtr. zur Entwickelung ſtrategiſcher und | Partei ſind für die Anhänger derſelben in keiner 
den Wahlkreis Anklam-Demmin, in welchem feine | jenigen in Hamburg und Bremen überzeugen. law e N. = 67 mel 1 b ente 05 Tr 
Beſitzung liegt. Daß Schr. v. Maltzahn ſeit etwa Rümmt die Preisſteigerung für Getreide ihren etzt in Mann 2 0 ich 5 en a a 1 0 a Ihre 5 eſe 110 en 99705 1 
einem Zagre ais Candratpamtsvermejer n Demmin Fortgang, dann wird, um mit die Ural A. 8. Pe ne a beſtehe eln 9 einer Be satt Wert iind, die große Maſſe der 
ee dee e bekannt, als | zu ſprechen, auch dem Blödeſten die Unhaltbarkel Aue für die Ai daß Canada damit parle nach ſich zu ziehen und ihren Zwecken 
in dieſem Frühjahr der Kreistag darauf verzichtete, | der officiöfen Behauptung klar werden. Wenn die Ir militäriſche Zwecke irgend welcher] dienftb chen, ftatt dieſe Menge zu einigen 
Hexen v. Maltiahn, wie urfprünglich dec men | „Norbbeutiche“ aber mit le ein Entjeiebenheit bon 155 land en Berlan 155 = it ind "le ade reinen Dies et 
war, zum Candrath in Verschlag zu bringen. für die Beibehaltung der h e dichte ſo zeigt fie bed eben auch in amerika nichts fo heiß | kennen denn auch die len Mitglieder, denen 
eine an RE e e ee Bnteeſſe tie die Zed führt. Gele e gegeſſen, als es gekocht wird, und daß ſich die die nöthige Intelligenz inne wohnt, immer mehr 
. ntereſſe eder führt. Ge ei gu 1 i — 2 
Wahlkreiſe — Greifenberg-Cammin in Folge] Ernten ift die Jahl derjenigen Landwirthe, welche e ec 110 nd wee nec 110 1 0 .oe Aue: 4801 10 di 98 a 
der Ernennung des Landralde v. Möller | über ihren eigenen Bebori Getreide produciren Pula de 1 5 ae . 5 der n bie Arte ve Socialiſten führen 
e one | Tote une pille Preiserhöhung Nuhen ziehen | war bat nocngerein. bel dem bekannten bern. will!“ rufen die einen — „Ihr rennt ja mit 
ſtaltgefunden, wobei zum entſeßen der Gonfet- können, eine verhältnimäfiig geringe gern, | gefunden Ginne ber Bewohner dieſer beiden | Liebermann v. Sonnenberg direct in die firme 
nativen und ihrer Freunde ein liberater Ganbibat | fic bei fhlehien ernten neuem enen un Staaten feibftverftändlif- der Conſervativen!“ erwiedern ihnen die anderen, 
den Sieg davontrug. der Eindruck dieſes Er-] wie auch das Quantum des dem einzelnen zum — und fo hat ſich die ganze Partei in zwei Lager 
eigniſſes war ein jo tiefgehender, daß der Kreistag] verkauf übrig bleibenden Getreides ſich ver- | Der Sultan von Marocco. gespalten, und wie die Areusfpinnen in Ihren 
8 Präfentation des Lern v. Maihahn zum | hieinert. Die „Norbbeutihe” hat aljo nur im] In Tanger it die Nachricht erſſchen Sl daß ausgeſpannten Neten, jo fiten bie  beiben 
Landrath verzichtete, um eine Nachwahl in dem | Intereſſe des Brofigrundbelitzes plädirt. Dieſen im | der ae ſich durch die aufrühreriſchen Stämme, „Führer“, um die antiſemitiſchen Mücken und 
ee , Die Sormylle Und Die MNIE er |: a durchgeſchagen] Fliegen zu fangen. die intelligenteren Mitglieber 
3699105 2u 115 e ne künſtlich geſteigerten Grundrente ungeftört zu be- Es Auf en En dies gel der Parte ſehen ein, daß ſolche Zuſtände dem 
ehörte, ſo wird die Ernennung deſſelben zum 3 „ T at. 2 ein, 5 
Staatsſecretär der „Kreuzztg.“ und: 15750 Senden Shen 99 1 für ein Ziel, des weiß man bis fetzt nicht, aber es herrſcht die Verfall entgegenführen müſſen, und ziehen ſich 
wenig Freude bereiten. Aber die Beförderung 3 i Meinung vor, daß er die Berber⸗Stämme ange-] immer mehr von derſelben zurück. Ja, man er- 
eines Landratihsamtsverweſers zum Reichsfinanz⸗ Franzöſiſche Juſtizverweigerung. griffen und überrumpelt habe. Eine amtliche Ei 1 daß en eee e bag e 
i t 
ſichten geweſen find, welche die Ernennung des | hervotgeitetenen ſcharfen Kritiken der einſeitigen wie man der „Times“ von DO en dann die finanzielle Stüße des Herr 
Landesdirectors v. Bennigſen zum Miniſter ver- | framöſiſchen Rechtspflege ſtützen ſich, wie man großen Ehrenbezeugungen aufgenommen. Früh | eine geraume Zeit die finanzielle ütze des Herrn 
hindert haben. hört, auf Wehtfahe Fälle offenbarer Zuſtiz⸗ laren bee ige e e ai n Miele an ee ie 
— 5 5 5 anfaren den Eingang des riftſtücks, und | und literariſchen 0 5 
Die bevorſtehenden Wahlen. Bi den F ö Seng ee ee gegen Mittag rin der Paſche mit einem zahl- | ieht, bieje obe conſerd⸗ zhätigheit eingeitelt Habe, 
Wie nach und nach in den einzelnen Wahl- in Elſaß-Cothringen in Concurs gerathenen Kauf- reichen Gefolge nach der Kauptmoſchee, wo der Auch für die peda d ah 119 7 ber 
wachte durch Aae ee Candidaten daß Brief des Sultans verleſen wurde. Hierauf wurden | ſelbe Herr ſowohl bei der Wahlagitation a 
verſchiedenen Parteien die Wahlbewegung in Flu 


mannes handelt, der mit werthvollem Mobiliar N 3 keiten ſtet 
1 1 3 21 Galutſchüſſe abgefeuert und Gr. Majeſtät] Veranſtaltung von patriotiſchen Feſtlichkeiten ſtets 
über die Grenze flüchtete, ſoll das franzöſiſche Ge 2 x 3 Leiſt 
kommt, fo ſtehen dem Vernehmen nach auch i Schiff „Faſſanieh“ prangte im ſchönſten Flaggen⸗ eine offene Kand hatte, ſoll derſelbe ſeine eiſtungen 
die an de Abgeordnetenhaus Wahlen be⸗ richt die erbetene Rechtshilfe abgelehnt haben 

züglichen Verfügungen nahe bevor. Die Auf- 


; f ſchmuck. Bald darauf bot die ganze Stadt ein un- in neuerer Zeit eingeſtellt haben. 

8 gage ase ungen ene gewöhnlich feiertägliches Ausſehen; jeder Laden Poſen, 14. September. Die polniſche Rettungs- 
ſtellung der Wählerliſten, welche bekanntlich geſetz⸗ der Eingeborenen, ſowie einige europälſche Läden | bank hat in ihrer heutigen Generalverſammlung 
licher Beſtimmung zufolge vier Wochen lang 
öffentlich ausgelegt werden müſſen, wird dem- 


welche noch der Erledigung harrien. Jedenfalls | batten Flaggen und bunte Teppiche ausgehängt | gemäß nem Antrage der Direction und des Auf- 
nächſt angeordnet werden, da die Zeit bis zu den 


Die Stellungnahme der verſchiedenen Staaten Normen über den Terminhandel mit Getreide, deren 
ir Pariſer ſogenannten Weltausſtellung wird aus Einführung der Landelsminiſter angeregt hat, 
von der Leſtung der letzteren veröffentlichten erſt mit dem 1. Oktober d. J. in Kraft treten 
menſtellung klar. Danach halten ſich gänzlich follen. Nach Eingang des früheren Reſcripts hatte 
von der Ausſtellung Deutſchland, Dänemark, bekanntlich die ſtändige Deputation der hieſigen 
lenegro, die Türkei und Schweden. Amtlich Productenbörſe erklärt, daß ſie außer Stande ſei⸗ 
fen von europäiſchen Ländern Norwegen, die die zur Ausführung der Vorſchriften bes Handels- 
chweiz und Griechenland vertreten ſein. Rußland, miniſters erforderlichen Maßnahmen — Feſiſtellung 
reich-Ungarn, Rumänien, Italien, Spanien, der Gchlußſcheinformulare — zu treffen. Nach Ein- 
gal, Belgien, Luxemburg, die Niederlande] gang der neuen Entſcheidung hat die Deputation 
Großbritannien haben es den Ausitellern ihre bezüglichen Arbeiten bereits begonnen. 
aſſen, ihre Vertretung ſelbſt einzurichten, IPrinzeſſin Friedrich Karl] beging geſtern 
üſſe zu ſtiften, Beauftragte in Paris zu be- in Gliniche bei Potsdam ihr Geburtsfeſt. Zur 
Die Staaten Nordamerikas werden ſämmt⸗ Feier des Tages war bereits zu Anfang dieſer 
treten fein. Aus Alien haben Japan Woche die Prinzefiin-Zochter, die Erbgroßherzogin 
us 1 10 ka Marocco und der jüd- | bor urg, zum Beſuch einge 
niſche Bauern-Freiſtaat, aus Au n die 0 ih G: 
Colonie Dictoria ihre amtliche Betheiligung an- Wie verlautet, wird der Miniſter ine 
gemeldet. 5 Kerr Ferrfurth, auch fernerhin den Vorſttz in der 
Reichsbeſchwerde-Commiſſion, welcher ihm in ſeiner 
Eigenſchaft als Unterſtaatsſecretär übertragen 
Nach der Kochzeit des Herzogs von Aofta mit | worden ift, beibehalten. Man fieht darin einen 


wenigen Conſervativen, die gegen die Getreide- 
zölle bei deren Einführung geſtimmt haben. Aber 
damit iſt es anders geworden und bei der letzten 
Getreidezollerhöhung trat er gegen den Abg. 
Rickert als Bertheidiger der Zölle und der Re- 
gierungsvorlage in die Schranken. Früher hat er 
ich auch gegen die Franckenſtein ſche Clauſel aus- 
geſprochen. Ob er darin gleichfalls ſeine Meinung 
geändert hat, ſteht dahin. 

Während der Geſchäftsführung der beiden un- 
mittelbaren Amtsvorgänger des Hrn. v. Maltzahn 
hat Hr. v. Scholz, der preußiſche Finanzminister, 
thatſächlich die Functionen des Schatzſecretärs 
ausgeübt und auch alle größeren Vorlagen 


Eine geußerung des Königs Kumbert. 


iſt die diesſeitige Verſtimmung über ſolche Bor- [un 2 0 d 
a 5 = während die Bevölkerung den Tag zu einem fihtsraths den § 5 der Statuten, welcher von den 
BanaE ene ät allgemeinen Feiertag machte. der Sultan be- Aufgaben der Rettungsbank handelt, dieſe 


lediglich auf den Ankauf und bie Parcellirung von 
Gütern beſchränkt, und außerdem noch folgenden 
Zuſatz beſchloſſen: Ausgeſchloſſen find alle Bankier ⸗ 


und Creditgeſchäfte, welche ſich nicht auf den An⸗ 
kauf und die Parcelllirung von Gütern beziehen. 


§ 6 der Statuten wurde dahin abgeändert, daß 
von jetzt ab die Direclion aus zwei Dixectoren, 
event. deren Stellvertretern bestehen ſoll. (B. 3.) 

Nadevormwald, 10. Septbr. [Ein ſchwarz⸗weißz⸗ 
rather Socialdemokrat.] Ein auswärtiger Schirm⸗ 
händler, der die hieſige Kirmes beſuchte, hatte auf 
feiner Bude einen rieſigen Regenſchirm aufgeſpannt, der 
unglücklicherweiſe jene verdächtige Farbe trug, mit der 
man gewiſſe „auf den Umſturz der beſtehenden Staats- 
und Geſellſchaftsordnung gerichtete Beſtrebungen“ kenn- 
zeichnet; er war fuchsroth. Obgleich nun geſtern ein 
ſocialdemokratiſcher Jahrestag oder fo eiwas nicht war, 


politiſche Demonſtration auf und ordnete die alsbaldige 
Entfernung des corpus delicti von Amtswegen an. Der 
Schirmhändler aber war, wie die „Barm. Ztg.“ ſchreibt, 
ein kluger Kopf; er nahm feinen „ſtaatsfeindlichen“ 
Schirm in aller Gemüthsruhe herunter, befeſtigte an 
den Spitzen der Schirmrippen ſchwarze und weiße 
Bänder und ſpannte ihn als „kaiſer- und reichstreu“ 
wieder auf. Die Polizei machte ein pfiffiges Geſicht 
und — erklärte dem öffentlichen Intereſſe Genüge ge- 
leiſtet. So prangt der rothe Parapluie mit ſeinen 


Marktplatz als ein leuchtendes Beiſpiel des loyalen 
Sinnes der rader Polizei. 
Aus Elſaß- Lothringen, 12. Sept. Mit welcher 


Strenge bei der Paßcontrole mit den die Grenze 
überſchreitenden Reifenden verfahren wird, bemeift | 
folgender, von der „Straßb. Poſt“ berichteter 
Vorfall: Paſſagiere, welche den Orient-Expreßzug | 
benutzen, können ungehindert die Grenze paſſiren, 


wenn ſie im Beſitze eines directen Billets ſind, 
welches mindeſtens von Paris bis München lautet, 
Am Sonntag Morgen 2 Uhr 55 Min. nun kam 
mit dem Orient-Expreßzug der Baron Ed. Roth- 
ſchild, Sohn des bekannten James Nothſchild in 


Paris, in Begleitung von vier Dienern hier ein. 
e letzteren hatten ein directes Billet Paris- 
München, während der Baron, da er in Frank- 
reich freie Fahrt hat, kein Billet, ebenſo wenig 
aber auch einen viſirten Paß beſaß. Uebel oder 


Die 


wohl mußte er ſeine Reife unterbrechen. Drei 
ſeiner Diener ſetzten die Fahrt nach München fort, 
während einer den Baron auf der Rückreife be- 
gleitete. Trotz aller aufklärenden Zeitungshinweiſe 
mußten auch dieſe Woche mehrfach Perſonen in 
ihrer Reife gehindert werden, da fie den genügen- 
den Ausweis, daß ſie Deutſche ſeien, nicht beſaßen. 
Auch Kinder ſind von dieſer Vorſchrift nicht aus⸗ 


geſchloſſen. Kinder franzöſiſcher Nationalität be- 


dürfen, falls ſie allein reiſen, ebenfalls eines 
Paſſes, wenn fie auch in Begleitung von deutſchen 


Reichsangehörigen find. Perſonen, welche mit 


einem Paß die Grenze überſchreiten, haben die in 


ihrer Begleitung ſich befindenden Kinder in den 


Paß mit aufnehmen zu laſſen, da ſie ſonſt an der 
Weiterreiſe gehindert werden müſſen. 


chweiz. 


8 
Bern, 14. Sept. Nach einer Mittheilung des 


Bundesraths ſind die von dem Juſtizdepartement 
angeordneten Unterſuchungen über Einſchmugge⸗ 
lung von Druckſchriſten provocakoriſchen Inhalts 
nach Deutſchland nicht auf Anſuchen der deutſchen 
Behörden eingeleitet worden, ſondern haben aus- 
ſchließlich den Zweck, den Bundesrath über dieſe 
Vorgänge zu unterrichten. Der Bundesrath hat 
das Vorgehen des Juſtizdepartements gebilligt 
und dieſes beauftragt, in Zukunft über alle Er- 
ſcheinungen dieſer Art, wie bisher, zu wachen. ; 
Frankreich. e 
Rosen, 14. September. Der Präſident Carnot 
iſt hier eingetroffen und begeiſtert empfangen 
worden. W. 


(W. T.) 
Rouen, 14. Sept. Der Bräfident Carnot hielt | 


heute Vormittag, begleitet von dem Minifter- 
präſidenten Floguet, dem Marineminiſter Krantz. 
dem Kriegsminiſter Freycinet und dem General 
Billot, eine Revue über die Truppen des 3. Armee- 
corps ab, womit die großen Manöver deſſelben 
ihr Ende erreicht haben. Nach der Revue be⸗ 
gaben ſich die Militär bevollmächtigten der aus- 
wärtigen Mächte zu Carnot, um denſelben zu 
begrüßen. f 

Der dieſſeitige Botſchafter in Berlin, Herbeite, 
wird Ende des Monats auf feinen Poſten zurück- 
kehren. (W. T.) 

England. 
London, 14. Septbr. Der Deputirte William 


Redmond (Nationalist) iſt in Wexford wegen lehrer am 


Kufrelizung der Pächter zum Widerſtand gegen 
das Geſetz zu 3 Monaten Gefängniß veruriheilt 
worden. (W. T.) 


Aſien. 

* [Sieg des Emirs von Afghanistan.] Wie 
dem „Reuter'ſchen Bureau“ aus Simla von heute 
berichtet wird, meldete der Emir Abdurrhaman 
dorthin, feine Truppen hätten die von Iſhak⸗ 
Khan beſetzte Zeitung Kamard⸗Khinſhan 


erobert und viele Gefangene gemacht, darunter 


den Schwiegervater Iſhak-⸗Khans. 


sen Danzig, 15. Sept. ell 12 lk 

Wetzeransſichten für Sonntag, 16. Sepibr., 

auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte, 
und zwar für das nordöſtliche Deutſchland: 


Vielfach ſonnig und heiter bei veränderlicher 


Bewölkung und ſchwachen bis mäßigen Winden 
mit wenig veränderter Temperatur. Keine oder 
geringe Niederſchläge. 


[Kundgebung des neuen Oberpräſidenten.] 
Von Gr. Excellen; dem neuen Herrn Ober- 
präſidenten der Provinz Weſtpreußen erhalten wir 
folgende Kundgebung zur Veröffentlichung: 

Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer und König meine 
Verſetzung in gleicher Amtseigenſchaft in die Provinz 
Weſtpreußen zu genehmigen geruht haben, habe ich das 
Amt des Oberpräſidenten der Provinz Weſtpreußen 
heute angetreten. 

Beſeelt von dem feſten Willen, die Intereſſen der 
Provinz nach meinen beſten Kräften zu fördern, erbitte 
ich mir für meine Amtsverwaltung die bereitwillige 
Unterſtützung und Mitwirkung der Behörden und Be⸗ 
amten und das vertrauensvolle Entgegenkommen der 
Bewohner der Provinz. 

Danzig, den 15. September 1888. 

Der Ober-Präſident, Wirkliche Geheime Rath 
von Leipziger. 


* [Wechſel im Oberpräſidium.] Heute Bor- | 


mittags 10 Uhr wurden im Regierungsgebäude 
die höheren Beamten dem neuen Oberprädenten 
Herrn v. Leiziger vorgeſtellt. Nachdem die Bor- 
ſtellung beendet war, ging Herr v. Leipziger 
durch die Bureaus der ihm direct unterſtelſten 
Subalternbeamten und ſtellte ſich denſelben vor. 

Um 11 uhr 19 Minuten reiſte ſein Vorgänger 


Herr v. Ernſthauſen mit ſeiner Famille auf 
Hohethor-Bahnhofe von Danzig ab. Dieſer Ab 


Zug eingeſchoben iſt. 
ſtalten ſich vom 1. Oktober ab wie folgt: 


ſchied von Danzig legte abermals Zeugniß dafür 
ab, wie groß die Sympathie und : 
ehrung iſt, deren Herr v. 


und deſſen Gemahlin ſich hier erfreute 


Es waren nicht allein fämmitiche Räthe, die ihm 
unterſtellt geweſen waren, und die Spitzen der 


Militär- und Civilbehörden erſchienen, ſondern 
auch aus der 
Herren und Damen anweſend. Auch der Nach⸗ 
folger des Kerrn v. Ernſthauſen war erſchienen, 
um ſich von ſeinem Vorgänger zu verabſchieden. 
Das Scheiden wurde Herrn v. Ernſthauſen und 
noch mehr ſeiner Gemahlin und Tochter ſichtlich 


Krati recht ſchwer. Zahlreiche Blumenſpenden wurden 
ſo faßte dies die radevormwalder Polizei doch als eine 


von allen Seiten in das Coupe hineingereicht, 
ſo daß dieſelben kaum untergebracht werden 
konnten. Herr v. Ernſthauſen begiebt ſich mit 
Familie zunächſt nach dem Rittergute Vietzig bei 
Lauenburg, von deſſen Beſitzer, dem Freiherrn 
v. Weiher, er eingeladen worden if. Bon 


Vietzig aus wird er ſich nach dem, gegenwärtig in 


dem Beſitze des Fräuleins v. Waldow befind- 


lichem Gute Steinhöfel vei Freienwalde i. Pom. 


egeben, men 
Bändern in den ſchwarz-weißen Landesfarben auf dem begeben, wo er einſtwellen wohnung zu een 


gededenkt. 


die beiden Compagnien vom hieſigen Bahnhofe 


abholen und mit Muſik nach der Kaſerne geleiten. 


*I Winterfahrplan.] Der vom 1. Oktober ab 


in Geltung tretende Winterfahrplan für den Oft- 
bahnbezirk iſt nunmehr erſchienen. Derfelbe ent- 
hält für die durchgehenden Linien der Kaupt⸗ 
ſtrecken keine, für einige Nebenlinien nur n- 
weſentliche Aenderungen. Gänzlich unverändert 
bleiben Zahl, Abgang und Ankunft der Züge auf 
der Strecke Dirſchau⸗Danzig (egesthor), Woge 


für die vom Perſonenverkehr wenig benutzte 


Zwiſchenſtreche Legesthor-Hohesthor kleine Zeit⸗ 
änderungen eintreten. Für die Lohalſtreche 


Danzig-Zoppot enthält der Winterfahrplan in⸗ 
ſofern eine dankenswerthe, in dieſer Zeitung oft 


gewünſchte Neuerung, als ein um 3.03 Nach- 
mittags von Danzig nach Zoppot abgehender 
Die Lokalfahrpläne ge- 


Strecke Danzig⸗Zoppot: 5 

Abgang von Danzig (Hohesthor): 7.11 (Schnell⸗ 
zug), 11.19, 1.39, 3.08, 4.37, 6.41, 7.45, 11.10. 
Abgang von Zoppot: 7.03, 9.15, 2.25, 2 


3.43, 5.20, 7.19 (Schnellzug), 8.4. 1 
Strecke Danzig⸗Neufahrwaſſer: 5 
Abgang von Danzig (Hohesihor): 6.51, 8.10, 
10.15, 1.58, 5.12, 8.28, 10.58. 5 


2.37, 6.05, 9.0, 11.32. 


Kreistag.] Der Kreistag des Kreiſes 


Danziger Köhe iſt zu ſeiner vierten Sitzung auf 
| Sonnabend, 13. Oktober, Vormittags 10½ Uhr, 
Außer Wahlen für ver. 
ſchiedene Kreis-Commiſſionen etc. ſtehen Anträge 


einberufen worden. 


verſchiedener Beſitzer von Kl. Bölkau um Ge- 
währung einer höheren Entſchädigung für das 


zum Eiſenbahnbau Prauſt-Carthaus abgetretene 


Terrain, Wahl eines Kreisausſchußmitgliedes und 


Kuseinanderſetzung zwiſchen den Streifen Danziger | : 
Höhe, Danziger Niederung, Dirſchau und Elbing 


(Sand) auf der Tagesordnung. 


* [Bon der Weichſel.] Plehnendorf, 15. Sept.: 
Heutiger Waſſerſtand am Ober- wie Unterpegel 


3,62 Meter. N 


* Iuriſtiſches.] Ein Beweisantrag des Ber- | 


theidigers eines Angeklagten über Thatſachen, welche 


der Vertheidiger zur Aufklärung des Gachverhalts im 


Intereſſe des Angeklagten für dienlich erachtet, kann 
nach einem Urtheil des Reichsgerichts, II. Gtrafſenats, 
vom 1. Mai d. Z., deshalb nicht abgelehnt werden, weil 


Angeklagter ſelbſt eine Behauptung aufgeſtellt hat, deren 


thatfächlicher Inhalt mit dem Antrage des Vertheidigers 
in Widerſpruch ſteht. 

* IPerſonalnachrichten aus dem „amteblatt⸗. J 
Berjeht find: Der Poſt- Director Beyer von Ratibor 
nach Dirſchau, der Poſtaſſiſtent Will von Berlin nach 
Danzig. der bisherige Geelontfe Grundmann zu 


[Neufahrwaſſer iſt zum Gee - Oberlootfen befördert 
worden. Der Güter Expedient Götze iſt von Marien 


burg nach Danzig verſelſt. 


königl. Gymnaſium zu Pr. Stargard, 
Dr. Mufnnski, iſt die erledigte Pfarrſtelle an der 
katholiſchen Kirche zu Neuenburg im Kreiſe Schwetz 
und dem bisherigen Curator am St. Marienkranken⸗ 


hauſe zu Danzig, Licentiaten Nalecki, die erledigte 
Pfarrſtelle an der katholiſchen Kirche zu Kijewo (im 


Kreiſe Kulm) verliehen worden. 

* Theologen-Prüfung.] Am Montag, den 21l. d. M., 
beginnt beim hieſigen Tonſiſtorium die diesjährige 
‚Herbitprüfung für Theologen, zu welcher ſich 
27 Aſpiranten gemeldet haben, und zwar beabſichtigen 


16 Candidaten die erſte und 11 die zweite Prüfung 


abzulegen. 


kiturientenprüfung.] Bei der heute im Reale ſtand während der ſtrengen Winterszeit durch Kusſetzen 


gumnaſium zu St. Johann mit dem Primaner Georg 


Axt abgehaltenen Abiturientenprüfung wurde demſelben 
das Zeugniß der Reife zuerkannt. Auch der Primaner 


Möller, welcher im Real- GEymnaſium zu St. Petri 
ezaminirt wurde, beſtand die Prüfung. 

* Staditheater.] Die Eröffnung der Winterſaiſon 
wird in dieſem Jahre bereits am Sonnabend, den 


22. September, ftattfinden, und zwar mit Laubes 
Dem erſten Schritt der tragiſchen 
eitere mit einer 


„Demetrius“. 
Muſe folgt raſch auf dem Fuße die 
ganz neuen Gabe. Luſtige Sommergäſte ſind's, welche 
bei uns noch einen Nachſommer feiern werden. Die 
Berliner „Schmetterlinge“ kommen in die junge Saiſon 
geflogen. 

* [Der Kaufmänniſche Verein von 1870] macht 
morgen mit Familien einen Ausflug nach Bröſen, wo⸗ 
ſelbſt im Parke des Etabliſſements die Liedertafel des 
Vereins für die nöthige Unterhaltung Sorge tragen wird. 

* Kaiſerpanorama.] Der Andrang zur Beſichtigung 
der Anſichten des Schloſſes Herrenchiemſee ift ein fo 
großer, daß ſich Herr Brehmer genöthigt geſehen hat, 
dieſen Cyclus noch bis zum Dienſtag Abend zu ver- 


längern. Es werden demnach die Anſichten aus den 


Pyrenäen, welche der Inhalt der nächſten Bilderreihe 
umfaßt, erſt von Mittwoch ab gezeigt werden. 


*ISelbſtmordverſuch.] Der Ober Maſchiniſt des 


am Kolm vor Anker liegenden Dampfers „Riga“ aus 


Belgien, Eduard Erikſen aus Dänemark (33 Jahre alt), 
verſuchte geſtern Mittag ſich in ſeiner Koje durch zwei 


Revolverſchüſſe, wovon er den einen in die linke Bruſt, 
den anderen in die rechte Schläfengegend abgefeuert 


hatte, zu tödten. Nachdem die That wahrgenommen, 
wurde ein Arzt an Bord des Schiffes gerufen, auf 
deſſen Rath der Schwerverwundete nach dem ſtädtiſchen 
Lazareth in der Sandgrube gebracht wurde. 
[Polizeibericht vom 15. September.] Derhaftet: 
3 Bettler, 2 Obdachloſe, 8 Dirnen. — Gefunden: auf 
der Weidenzaſſe eine Aufmaßlifte über Kolz, 1 Schlüſſel, 
eine Mütze in Neufahrwaſſer, eine Mitgliedskarte der 


Krankenkaſſe der Gewehrfabrik; abzuholen von der 


Polizei- Direction. 


Bürgerſchaft waren zahlreiche 


| Wir und noch 


Abgang von Neufahrwaſſer: 7.20, 8.40, 120, cen 


der 


kanntlich hatte unſer Kreistag vor 


. ph, Dirſchau, 1. September. Heute unternahmen 


die Schüler des Real-Progymnaſiums eine Fahrt nach 


dem Manöverterrain bei Pr. Stargard, die ſeit 
langem geplant war, um den Knaben, welche Soldaten 


nur bei Durchmärſchen zu Geſicht bekommen, auch Ge⸗ 


legenheit zu bieten, größere Truppenmaſſen in Be- 


wegung zu ſehen und Gefechtsübungen beizuwohnen. 


Nach den eingezogenen Erkundigungen ſchien der heutige 
Tag am geeignetſten, da ein Manöver zweier Brigaden 
gegen einander unmittelbar bei Pr. Stargard ſtatt⸗ 
finden ſollte. Eine Brigade hatte ſüdöſtlich von Stargard 
Kufſtellung genommen und erwartete den in der Richtung 
von Pelplin herankommenden Feind, der feinen An- 
griff hauptſächlich gegen das Dorf Owitz richtete, wo 
ſich ein lebhaftes Gefecht entſpann. Der Kampf zog ſich 
an Stargard vorüber in der Richtung auf das Dorf 
Kokoſchken, in deſſen Nähe die Truppen Bivouak be- 
ziehen ſollten. Die Höhen bei Pr. Stargard geſtatteten 
einen vollſtändigen Ueberblick über die vorrückenden 
und ſich zurückziehenden Truppen. Jedenfalls war der 
Zweck der Fahrt vollkommen erreicht. 


5 Elbing, 14. September. Trotzdem die Ungunſt der 
Verhältniſſe und die allgemeine Nothlage das Unter⸗ 
nehmen ſehr erſchwerten, iſt der Elbinger Kirchenchor 
doch der Tradition treu geblieben und hat jetzt wieder 
ſein großes Herbſtconcert wie ſeit einer Reihe von 
Jahren veranſtaltet. Daſſelbe brachte uns heute hier 
Kändels „Alexanderfeſt“, das am Sonntag im Marien- 
burger Remter wiederholt wird. Auch diesmal wieder 
war die Aufführung mehr als ein bloßes Concert, fie 
war eine mufikalifhe That, ausgeführt durch die wohl⸗ 


geſchulte, von künſtleriſcher Begeiſterung und ernſtem 
Arbeitsſtreben beſeelte 


Körperſchaft, die in dem 
Dirigenten nicht nur ihren Führer und Lehrer, ſondern 
auch den ebenſo ftrenge je liebevollen Erzieher zu 


| höherer und edlerer muſikaliſcher Cultur verehrt. Das 


„Alexanderfeſt“ ſtellt weder hochdramatiſche Aufgaben, 
noch giebt die Compoſition ſcharf umriſſene Charakter- 
geſtalten, aber die Muſik als ſolche, ihre machtvollen 
Wirkungen, ihre hinreißende Gewalt kommt da zu 
großartigſter, ſinnfälliger Darſtellung. Und dies 
iſt eine Aufgabe, welche Carſtenn, der Leiter des 
Kirchenchores, meiſterhaft zu löſen verſtanden. 
mehr die Mitwirkenden, alle 
haben gelernt, ſind um bedeutende Anregungen 
reicher geworden durch den Genuß dieſer Muſik. Sie 
ertönt am Hofe Aleranders, der von feiner ſchönen 
Braut, von Fürſten und Feldherren umgeben, ſeine 
Siege über die Perſer feiert. Es ertönen Geſänge zum 
Preiſe des Helden und ſeiner Braut, Zeus und 
Olympia, die Mutter Aleranders werden gerühmt und 
ſo der Held als ein Sohn des Gottes gefeiert. Dann 
ſtimmt man Preisgeſänge für Bachus an, bachantiſche 
Chöre ertönen. Es iſt antikes Leben, Sinnenluſt, Be- 
geiſterung für hohes Genußleben, womit die Ode be- 
ginnt. Die Ausführung hat dieſe Stimmungen heraus- 
zuarbeiten, ſie zu prägnantem Ausdruck zu bringen, 
und das geſchah ſeitens des Kirchenchors wie der 
Soliſten in ausgezeichneter Weiſe. Aber das Gedicht 
beſchränkt ſich nicht auf diefe Jubelgeſänge; ernſte, 
düſtere Vorſtellungen ſollen geweckt werden durch 
Erinnerung an das Schickſal des Darius, dieſe rühren 
und ergreifen, dann aber weckt das Mitleid wieder die 
Liebe, die der Vortrag eines lydiſchen Brautliedes zu 
höchſter Begeiſterung ſteigert. „Die Liebe ſiegt, doch 
gab Geſang den Sieg“, mit dieſem gewaltigen Chor 
endet der erſte Theil der Ode. — Mit frei geſtalteten, 
1 Wirkung berechneten Gängen von 
mächtigem Schwunge und wildem Pathos beginnt 
auch der zweite Theil; gewaltige, hriegeriſche 
Rufe wecken den Helden aus feinem Schlummer⸗ 
rauſche, Chöre voll Kriegsluſt, Soli voll 
5 Begeiſterung, die mit der vollen Wucht 
rückhaltloſer und leidenſchaftlicher Hingabe ſeitens 
Ausführenden zu Gehör gebracht wurden, 
folgen, da ändert ſich plötzlich die muſikaliſche Scene. 
Der antike, freie Sang verſtummt, die heilige Cäcilie 
bringt vom Kimmel die reinen Formen des Aunft- 
gejanges herab, der polyphone Bau dieſer neuen Mufik 
ei in ausgeprägten Gegenſatz zu der älteren, die 
Muſik, 

ſchließt die Ode, die ihr Entftehen eigentlich der Ber- 
herrlichung der hl. Cäcilie verdankt. Man muß ganz 


abſehen von hiſtoriſchen, anachroniſtiſchen und anderen 


Bedenken gegen den Text, muß denſelben nur, wie es 
Händel ſelbſt offenbar gethan, rein muſikaliſch be⸗ 
trachten, als Veranlaſſung, jede Art muſikaliſcher Stim- 
mungen zu mächtigſtem Ausdruck zu bringen und 
dann zum Schluß die höhere polyphone Muſik der 
freien, rein auf ſinnliche Wirkung berechneten gegenüber 
zu ſtellen. So wirkt die Compofilion gewallig, aber 
das konnte ſie nur, wenn die Ausführung auf jede 
der feinen Einzelheiten eingeht, jede der Nummern an 
ſich zu berestelte, Wirkung, zu beſtimmteſtem Ausdruck 
bringt, um dann dem Ganzen die volle Einheit des 
Stils zu verleihen, das, was der Componiſt gewollt und 
erreicht, den Hörern in einem impoſanten Tongemälde 
vorzuführen. Das hat die Aufführung unſeres Kirchen⸗ 
chores erreicht, über jedem Einzelnen ſtand immer das 
Ganze in ſeiner erhabenen Schönheit. Dies alles wird 
morgen in den Kallen des Marienburger Remters noch 


hr 2...) madjtvoller wirken und die Aufführung des Alerander- 
* [Rfarritelienbefehung.] Dem bisherigen Religions⸗ 


feſtes auch dort weit über den Eindruck eines wohl⸗ 
gelungenen Concertes zu einer muſikaliſchen Großethat 
erheben. Außer dem Kirchenchor machten ſich die 
Soliſten Frl. Ella Lickfett⸗Elbing, Hr. Heinrich Grahl⸗ 
Bertin und Hr. Opernſänger Stäbing⸗Danzig um die 
Aufführung verdient. 

-w- Aus dem Kreiſe Stuhm, 14. Septbr. Auf der 
Feldmark Hinter ſee bei Stuhm wurde dieſer Tage eine 
Jagd veranſtaltet, deren Rejultat ein ſehr ergiebiges 
war und wobei Herr Gutsbeſitzer F. v. Donimirski 
aus Oſtrow-Brosze aus bedeutender Entfernung mit 
einem SGtreuſchuſſe 5 Rebhühner erlegte. Das Kinter⸗ 


B| ſeeer Territorium ift übrigens äußerſt wildreich, da der 


Gutsherr es ſich immer angelegen fein läßt, den Wild⸗ 


zahlreicher Garben und Ausftreuen von Kackfrüchten zu 
pflegen. 


der Kirchenkaſſe und der Stadt vereinbarte Vergleich 
über die Vertheilung der in der Vogel'ſchen Defecten- 
maſſe vorhandenen Beſtände iſt in der letzten Sitzung 
der kirchlichen Gemeindeorgane genehmigt worden. 
Die Kirche wird darnach eima 15000 MR. erhalten, 
während weitere 15000 Mk. ungedeckt bleiben. Sehr 
lebhafte Debatten rief die Frage hervor, ob reſp. wer 
etwa für dieſen Derluft haftbar zu machen ſei, doch lieh 
man die Sache ſchließlich auf ſich beruhen. — Be⸗ 
längerer Zeit 
beſchloſſen, zur Erleichterung des Verkehrs zwiſchen den 
Spareinlagen und der Kreis⸗Sparkaſſe Sparkaſſen⸗ 
Nebenſtellen ins Leben zu rufen. Dieſe Einrichtung hat 
ich in Mewe und Garnſee ſo bewährt, daß jetzt auch 
in einer Reihe ländlicher Orte, und zwar zunächſt in 
Gr. Krebs, Rundewieſe, Gremblin, Gr. Falkenau, 
Dombrowhen, Kochzehren und Neudörſchen Nebenſtellen 
eingerichtet ſind. Die Zahlſtellen nehmen Einzahlungen 
bis zum Betrage von 600 Mk. an und vermitteln die 
e von Sparkaſſenguthaben bis zu dem gleichen 
eirage, 

*Das Rittergut Dombrowka im reife Schwetz iſt 
von Herrn Kaufmann Levin Fabian in Tuchel an Herrn 
v. Parpart in Jakobsruh (Kr. Tuchel) für 210 000 
Mark verkauft worden. 

M. Schweiz, 14 Geptbr. 
Leitung des Kreisſchulinſpectors Scheuermann 


Geſtern fand hier unter 
die 


Kreis-Lehrerconferenz für den Bezirk Schwetz J. ſtatt, 


an welcher 56 Lehrer Theil nahmen. Nach der üblichen 
Anſprache und Begrüßung hielt Lehrer Kain-Schwetz 
eine Prolection im Zeichnen und demnächſt einen Vor⸗ 
trag über die Stuhlmann'ſche Zeichenmethode in der 
Bolksſchule. Die darauf folgende Debatte war eine 


ſehr lebhafte, da die Meinungen darüber ſehr getheilt 


waren. — In einer kürzlich in Terespol ſtattgehabten 
Verſammlung des „Comités zur Wahrung deutſcher 
Wahlintereſſen“ iſt mit 14 gegen 9 Stimmen be⸗ 
ſchloſſen worden, Hrn. Landraih Dr. Gerlich zur 


erſcheint und mit den herrlichen Harmonien der 
ik, die wir wohl die chriſtliche nennen müſſen, 


Marienwerder, 14. Septbr. Der von Vertretern 


Wiederwahl als Landtags⸗Abgeordneten vorzuſchlagen. 

Wie es heißt, wird Kr. Dr. Gerlich auch in der Skadt 

nde und deren Umgegend lebhafte Oppoſiton 
nden. 

Bromberg, 14, Septbr. Mit dem fahrplan- 
mäßig von Thorn kommenden Zuge traf heute Mittag, 
1 Uhr 35 Minuten, der Großfürſt Nikolaus Nikola- 
jewitſch von Warſchau über Alexandrowo auf dem 
hieſigen Bahnhofe ein. Ein Salonwagen, der ſoge⸗ 
nannte Königswagen der Oſtbahn, war dem hohen 
Reiſenden für ihn und ſein Gefolge bis Alexandrowo 
entgegen geſchickt worden. — Heute Nacht kehrt unſere 
Sarniſon — das 129. Infanterie-Regiment — nach 
beendetem Manöver, per Extrazug von Thorn kommend, 
zurück. Von den Truppen der Diviſion jollen während 


bes Manövers 134 Mann bis vorgeſtern erkrankt 


ſein und in den Lazarethen von Thorn und hier 
untergebracht ſein. Sonſt hatte das ganze Manöver 
einen glatten und guten Verlauf. 


Vermiſchte Nachrichten. 

* [Die Enthüllungsfeier für das Theodor Schelper⸗ 
Denkmal], das dem genialen Reuterdarſteller auf dem 
Pommerensdorfer Friedhof in Stettin errichtet wird, iſt 
auf den 30. Septbr. feſigeſetzt worden. Das in der 
Steinmetzwerkſtatt von K. Hepp in Stettin hergeſtellte 
Grabdenkmal beſteht aus einem ſchwarzen Sockel mit 
der Inſchrift: „Du haſt im Leben Liebe geſäet, Du wirſt 
im Tode Liebe ernten“ und einem aus beftem ſchwarzen, 
ſchwediſchen Granit gefertigten Stein mit der Inſchrift: 
„Theodor Schelper, * den 15. Auguft 1817, + den 
11. Dezember 1884. Gewidmet von feinen Verehrern.“ 
Der Giein eninält das Medaillonbild des Verblichenen, 
welches von einem ſeiner Freunde, dem Director der 
Porzellanmanufackur in Meißen, modellirt und in der 
Erzgießerei zu Dresden in Bronceguß hergeſtellt iſt. Das 
ganze Denkmal hat eine Höhe von über zwei Metern. 

* [Bier Wiener Touriſten]l, jo wurde jüngſt ge- 
meldet, hätten ohne Führer den Großglockner auf dem 
Pallaviciniwege beſtiegen und feier verſchollen. Dieſe 
Nachricht beſtätigt ſich nicht. Auf eine von der „N. fr. 
Pr.“ nach Lienz gerichtete telegraphiſche Anfrage erhielt 
dieſelbe ein Telegramm mit der Meldung, daß die vier 
Wiener Touriſten wohlbehalten von Kals her in Lienz 
eingetroffen find und ihre Tour nach dem Hochpuſter⸗ 
thale fortgeſeizt haben. 

* [Bier in Japan.] Wer künftig einmal eine Cultur⸗ 
geſchichte Oſtaſiens ſchreibt, ſo berichtet man der „K. 
L.“ aus Japan, der wird dem Jahre 1888 inſofern eine 
gewiſſe Bedeutung zuerkennen, als in dieſem Jahre die 
deutſche Bierbrauerei in Japan ihren Einzug gehalten 
und feſten Fuß gefaßt hat. Seit dem Monat Juni braut 
man in Yahohama deutſches Lagerbier in einer ganz 
nach deuiſchem Muſter eingerichteten Brauerei unter der 
Leitung eines bairiſchen Braumeiſters. Die Maſchinen 
und Vorrichtungen dazu ſind von einer Chemnitzer 
Maſchinenfabrik dahin geliefert und von einem Chem⸗ 
nitzer Monteur im Frühjahr dort aufgeſtellt worden. 
Das Unternehmen iſt in den Händen einer aus Deutſchen 
und Engländern beſtehenden Actiengeſellſchaft. Anfäng⸗ 
lich waren die Meinungen getheilt, ob man die Her- 
ſtellung engliſcher oder deutſcher Biere in Japan ein- 
führen ſolle: die Engländer traten mit nationalem 
Selbſtgefühl für die Ehre von Porter und Ale ein; aber 
das deuiſche Bier trug den Sieg davon, und die Unter- 
nehmer hoffen, daß es ſich in Oftaften ein weites Gebiet 
erobern, daß insbeſondere die Ausfuhr nach China eine 
recht lebhafte werden wird. Das erſte Gebräu, ein helles 
Lagerbier — den dunkeln Bieren find die Japaner ab- 
geneigt — iſt nach den der Chemnitzer Maſchinenfabrik 
zugegangenen Nachrichten vortrefflich gerathen, und dieſer 
Erfolg hat dazu geführt, daß auch in dem Orte Gaporo, 
wo die Ahe Regierung ſelbſt vor einigen Jahren 
unter damals üngünſtigen Verhältniſſen und mit un- 
geeigneten Mitteln den mißglückten Verſuch machte, die 
deutſche Bierbrauerei einzuführen und einen beſſeren 
Erſatz für das einheimiſche Maisbier zu ſchaffen, von 
Japaneſen jetzt eine Brauerei ganz nach dem Muſter 
der in Yokohama errichteten mit Hilfe derſelben 
deutſchen Fabrik ins Leben gerufen werben wird. Aud 
in Tokio foll Aehnliches geplant fein. Die Deutſchen in 
Japan, welche a auf die in bedeutenden Mengen 
nach Oſtaſien ausgeführten englichen Biere angewieſen 
Neude begrüßen den neueſten Fortſchritt mit bejonderer 

reude. 

Hamburg, 12. Sept. [Betrugsprozeßz gegen Haus- 
beſitzer.] Im benachbarten Altona wird in kurzem 
vor der Strafkammer des Landgerichts ein Monftre- 
prozeß gegen mehr als 100 Perſonen, unter denen 
ſich reich begüterte Männer befinden, verhandelt 
werden. Es jind Hausbeſitzer, welche nach einer all- 


mählich immer allgemeiner gewordenen Gewohnheit 


die vom Geſetz verlangte Angabe der Miethe Ein- 
künfte unrichtet erftattet und dadurch den Staat 
um einen Theil der Grundſteuer hintergangen haben. 
Es handelt ſich hier vielfach um namhafte Beträge, da 
eine große Anzahl von Kausbeſitzern in ihren Angaben 
die gd auf ein Drittel verkürzt hat. 
Nachdem früher ſchon vereinzelte Fälle ans Licht ge⸗ 
kommen ſind, hat die Kämmerei ⸗Commiſſion bei 
Reviſion der diesjährigen Angaben deren mehr als 
hundert feſtgeſtellt und die betreffenden Perſonen dem 
Staatsanwalt wegen Belruges beziehentlich Betrug⸗ 
verſuchs angezeigt. Die Aburtheilung ſteht bevor. 

St. Mori, 10. September. [Schnee und Ueber⸗ 
ſchwemmung.] Nachdem es in der Nacht vom 10. auf 
den 11. wiederholt derart geſchneit hat, daß der Schnee 
auf dem Thalboden 3—K Zoll hoch am anderen Morgen 
und bis zum Abend liegen blieb, trat am Morgen 
Regen ein, der bis heute Mittag anhielt. — Die nur 
noch aus etwa 30 Perſonen beſtehende Geſellſchaft im 
Kurhauſe wurde heute nicht wenig überraſcht, zu ſehen, 
daß daſſelbe von allen Seiten mit Waſſer umgeben 
war. Von den Bergen ſtürzen zahlreiche Bäche über 
die Matten ins Thal, während der See, aus den Ufern 
getreten, ſeine braunen Fluten durch den Kurpark und 
über die Plätze des Ortes wälzte. Die Trinkhalle mit 
ihren Kaufläden ſtehen 60 Centimeter hoch unter Waſſer, 
ebenſo die Küche des Kurhauſes. Die großen Salons 
im Erdgeſchoß mußten geräumt werden. Der See iſt 
um einen Meter geſtiegen. In Pontreſina ſollen fünf 
Käuſer eingeſtürzt ſein. 

London, 13. Geptbr. Der Bildhauer Böhm arbeitet 
gegenwärtig an der Reiterftatue des Prinz Gemahls 
Albert, welche das Geſchenk der engliſchen Frauen 
zum Regierungsjubiläum der Königin bildet und im 
Schloßpark von Windſor aufgeftellt werden fol. Der 
Meiſter hat außerdem das Thonmodell einer lebens- 
großen Statue des Kaiſers Friedrich vollendet. 


Schiffs⸗Nachrichten. 

* Danzig, 15. Sept. Das hieſige Barkſchiff „Danzig⸗⸗ 
(Capt. Iſendyck) iſt geſtern von Quebec nach Dundee 
in See gegangen und das ebenfalls zur Danziger 
Rhederei gehörige Barkſchiff „Fortuna“ (Capt. 
Weener am 13. d. Mis. glücklich in Quebec an- 

elangt. 

f Nes, 12. September. Die engliſche Brigg „Queen 
Emma’, von Helfingborg in Ballaſt nach Kernöſand, 
iſt bei Hasle geſtrandet und wird wahrſcheinlich total 
wrack werden. Mannſchaft gerettet. 5 
London, 13, Septbr. Der franzöſiſche Dampfer „La 
France“ lief bei der Einfahrt in den Kafen von Port 
Luz (Canariſche Inſeln) auf den italieniſchen Dampfer 
„Güd- Amerika“, welcher alsbald ſank. 81 Paſſa⸗ 
giere und 6 Mann von der Beſatzung find ertrunken. 

Marſeille, 14. September. (Tel. Meldung.) ver der 
Peninſular- Oriental Compagnie gehörende Dampfer 
„Nepaul“, welcher ſich mit 60 Paſſagieren auf der 
Fahrt nach China befand, iſt an der auf der Rhede von 
Marjeille belegenen Inſel Raionneau geſcheitert. Es iſt 
Hoffnung vorhanden, den „Nepaul“ zurück in den 
Hafen zu führen. der Capitän des Dampfers iſt in 
Folge von Aufregung bei der Kataſtrophe einem Schlag- 
anfalle erlegen. Ueber die Veranlaſſung des Unfalls 
liegen noch keine Nachrichten vor. a 
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Crebit - Actten 262%, ae 213½, Lombarden 90 %, er Ohibr. - Nopbr. inländ. 181 U bez., kant 422 Rundkiefern. 
flegypter 84,90, 4% ungar. Goldrente 84,10, 1880er, Rufen 47% AN Br., 147 MM Gd. a Nonbr. - Desbr, Karpf, Werner, Ulanow, Thorn, 3, Zraften, 4720 
—, uttharbbahn 194,46, Discants- aamandit 223,40, tranfit 147 Ri. bez., ver Ayrli-Met tranfit 151 MM Br. Balken u. Mauerlatten, 2160 Gleeper, 6060 Faßdauben, 
4½ % porlugieſiſche Anleihe 95,80, — Felt. Nogsen dees unverändert, per Kenne von 1000 wilogr. b 1610 einfache u. doppelte kieferne Eiſenbahnſchwellen. 
Wien, 14. Septbr. (Gchluß-Courſe) Oeſterr. Bapier- grobkörmig der 120% inländiſcher 135145 M, tranſit Bohre, Drewitz, Hann Thorner Gpritiabrik, Kunze u. 
rene 81,321, da. 5! ie 32 35, 9% 90 f 540 Al, wer Nopbr. Heipr. 54,16 % per Aprit- | Littler, von i Kulm, Danzig, Graudenz, Schlepp⸗ 
Goldrente 110,70, ds. Unger 5% Bap feinkörnig wor 120% fran. da ... . Mai 86.2 56,0 86,6 l, loco unperſteuert (70 AR) 34,4 | bampfer „Danzig“, 1995 Ser. aſchinen, gr. 
tente 90 321½, Erebitachen 312,22. 2511 3 Regulirungspreis 120% lieferbar inländiſcher 147 A, | bis 34.5 AA, per Gepibr, 33,8341 Al, per Gept,-Oht, | Petroleum, 609 Kgr. Sprit, Kar, eiſ. Speilen. . 
ard. 10.75, Galizler? 10 unterpoln 97 9 605 iranjit 95 U 33,8 30,1 M, per Oktbr. Nopbr. 33,9-34,4 MN, per Mohr, Roſenzweig u, Lömenherz, Lemberg, Stettin, 
Narbe an 150,75. Bis aul oh e e ee . dor dz 3 M, ver Molimat 3657 | 3,5" Aanleiaren, IBIR- Batke a menen 178 
: 1 . P 55 ‚al Od, Por April. 036, anteichen, alken > N, 
ch inländiſch 149 NM Br., 18 M d., transit 108 | mm — — Sleeper, 316 kann. Balken u. Mauerlatten, 1 kiefernes 


elt, 1250 einfache und mehrfache, 219 einfache und 


AL Pr., Br 
beg eichene Eiſenbahnſchwellen. 
50 


Pon bene Wechſel 122,10, Barther wech 48 0e Gerſie ger, Lenne von 1000 Kiloer. ruſſ. 108—111 5 Biehmarkt. 
ei en —. 


Berlin, 14. Sept. Städt. Central-Biehhof, (Amtlicher 
Bericht der Direction) am heutigen Kleinen Markt 
tanden zum Berkauf: 789 Rinder 1703 Schweine, 


9 Ludwichowski, Nieszawa, Thorn, 1 Kahn, 
Kgr. Feldſteine. 5 

A. Aujenski, Fudwichowski, Riessama, Thorn, 1 Kahn. 
75006 Kgr. Felbſteine. 


Metesrolsgiſche Depeſehe vom 15, Seplbr. 
Morgens d Uhr. 
(Telegraphiſche Depeſche der „Dans. Ztg.“ 


' 1,00 b ‚66. u | en ö 
6, Banknoten 1,26\h, Gllbesceuponz NET lie 1090 Ailogr. weiße Futter. kranſit 
a 


„ „känberbank 236.00, Tramman Te Näbfen loco unverändert, i 

x „per Tonne von 1000 Kilogr. 
achien 11425, e nere deten n _ Diinter- tranfit 222 fee Gommer- tranfi gn 
Termine unseränd., per Nopbr. 230, per Mär; 210, — | Petsoleum per 50 Nilogramm seen ab Neufahrmafler 
Ragsen locg niebrigerzauf Tertgine niedriger, per Dal, bertel bei Mageniadnnen mil a van 
1321321311301 1132133, per Mar; 142— bel., bei kleineren Juantſtäten 13,40 M hei. 
1411401391411 142146. — Raps per Herbſt Steinkohlen per 3000 Hilo ab Neufahrwaſſer in Aahn- 
. — Rübst loco 31½ per Herbit 30 ½, per Mai Masch nen enatüiche Gchmiebe-Ruh- 37. 38 AL, Ihott, 


A per. 100 mi Tara, Brimamaare 
fehlte. Bahonier (92 Stüc brachten 8-50 AN per 
100 U bei Tara per Stück. Beide Gattungen 


1889 30%. ſchinen- 35-- : 5 Tem 
Aniwernen, 14. Sept, @etreibemarkt. (Gchlufbericht,) Das Moriiehesamt der Kaufmannſchaft. Stationen. ar. Wind. Wetter. Cels 
Weiten flau. Mengen feſt. Dealer ſtill. Beute ſteigend. anıte, 15. September. 1 . 


2 eri = 3 9 3 A 
a er Geptbr. (Chluhbericht) ber 20% 5 Getreide -Börſe. (9. V. Morflein) Wetter: Schön. — gewicht, Kammel blieben ohne Umiah. 


= 27 1 Alf Da e GEW 5 bepech 14 
EN 10 125 uh 20%½ bez., 20% Be, Wind: Nordweſt. = Werden „ „ „4685 © 2 bedechtt 11 
Paris, 1 Geptbr. Geireidemarkt (Schluh-Bericht.) nete Die Zufuhren waren heute namentlich von 8 Zucker. Ehriſtian fund. 467 | DGD 1 |halb bed. 7 
Wei Be 5 1965 36,50 Tranſtiweizen recht unbedeutend, Die auswärtigen flauen 5 Kopenhagen „ 489 NW 1 Nebel 11 
eien ruhig, Per Gepfember 26,30, e Yhtbr. 26,0, | Berichte peranlaßten Käufer zu großer Inrünhallupg. Magdeburg, Ju. Sept. (Wochen Bericht der Waden] Stoshoim 468 N 2 halb bed. 11 
Per Nosbr.- Febr. 27,10, „ser Januar - April 2140. | wodurch Preiſe für inländiihe Waare 2-3 A für Burger Börie,) Rohucker. Im Laufe dieſer Woche haben rann. 168 id 2 wolkenlos 5 
oggen matt, der Gepibr. 14,75, wer Jan. Hpri 35,00. | Tranſik 1-2 „ nachaaben bie aht wurde für inlän- einige Fabriken den Betrieb eröffne doch kam bis heute e 1 — — — 
= Mehl ruhig, dor Gent, 59.0. wer Dhtbr, 59,80, den, diſchen bunt 116,777 1855 , 122d 177 M, 126/740 Neue effective Waare nicht an den Markt. Preisnotizen] Moskau sc... 150 w 1 bedeckz 8 
Nopbr.-Cebr. 60,30, per Jan.⸗April 60,90. — Rüböl 178 a, 1280 183 ii "alafig blauſpitzis 120/10 175 . können daher noch immer nicht aufgeſtellt werden. Auf | —- e g iki 15 
1 Sepibr. 88,25, per Okt. 68,5, ver Nosbr.- heſibunt krank 128 178 „N, hellbunt 12/05 182 l,] Lieferung für nächſte Monate wurden ca. 85 000 Chr. | Borh, Aueensiom | 36H | DN 2 |molkie 15 
F . IZBW 190 SR, AU BD für pol. | sehanbeit a in bi Helden. 1768| 3, 1 balb bed. 14 
per Sepibr. 42,00, ser Okt. 41,25, wer Nov.-Febr. 30,75, | niihen zum Zranfit bunt t 138 . bunt alt affinirte Zucker. Der Artikel hatte auch in gieſes ; (kenl 11 
per Jan.⸗Aprif 41,75. Weiter: Schön. 85 13% K 157 Al, helldunt beſetzt alt 125% 183 AA, für Woche einen ruhigen Markt und blieben bie Umſätze in | onen 48 888 1 Wolkenlos 12 
, ß . | Kae | e Lees 12 
25 2 ‚era Arie 0, %., mine: 1 85 e 8 eutend. . e S „ 
F J ee kan 29. Al, eee e Sm Alben | 1 
9% ungas, Golbrente Su % Rusien be 15%0 88,60, ländiſcher 181 AA bez., tranfit 147% Aa Br., 147 A Hein ohne Faß 29,25 i, do. fein, ohne Faß 29 SM, | el once 7168 | N 2 heiter 
ä11 in!; ben, „apeit-ie; teanit | MEN  gemar 58.75 , Würfelucer 2, Qual. | Pari - 
barb. Brioriiäten 306,25, Lene rte Türken, een, 151° m Fr. Regulirungspreis inländiſch Tea ie, 85 10 30 l, gemahlene Raftinade 2. Qual. mit Sar | Münfter seo. | | „8 1 worte 13 AR 
Türken. 4,60, Cre mebil, on 3% Spanler auß. fkranſik 151 RK, ; 28,25 il, gem. Melis 1. Qualität mit Sack 27,25 M. FKarlsruge 768 RO 1 wolkig 13 
1865 m Hagau sitemang 883,8 rein „ancier Roggen. Inländiſcher matt und etwas billiger ver. für 50 Har. N Wiesgaden 488 Il — heiter 14 
00, uniftc. Megnster 428,75, Gues-Actien 2230,80, | kauft. Zranfit unverändert, Besahlt at inländischer Melaſſe: beſſere Qualität zur Entzuczerung geeignet, | München 409 D 1 | Rebel 10 
Bangue de Paris 230,00, Banaus descompee 525,00, | 116/75 145 20 0d 104 18/19% und 0 42 bis 438 Be. (alte Grade) excl. Tonne 2,80 bis] Thema J 2 1 bedeckt 6 
Tlechiel a, Ponban Kurz 254112, Wechſel auf beutiche Blase | 143 un, 116% 135 M, polnif er zum Tranſit 12807 3,25 Al, 80-82 Prix. r Tonne 2,80 bis 3,25, Al, 15 Berlin 469 Sed 1 | wolkenlos 13 
43 mi) 123%, 4% priril. fürk. Obligalisnen —, 180 , ruſſiſcher zum Tranſit c 9 Al Alles per | tingere Qualität, nur zu rennereiswechen paſſend, e bis | Wien 769 | ill — wolkenlos * 
Banama-Achen 268.75, 3 PBanama-Hbligstionen | 120% ber Tonne. Termine: Geptbr.-Ohtbr. inländild 43% Be. (alte Grade) excl. Tonne 2,20 bis 2,60 U Yinfere | Brera 770 ſtill — Nebel 101 — 
56.00, Rio Tinte 573,75, Meridionalsciſen 785. 142 ul Br., 11 AU Gd., tranfit 28½ U Br., 95½ . Melalle-Ntotirungen verſtehen ſich auf alte Grade (1 = | 7, dal Ta —— — — 
London, IU. Sept. Setreidemarkt. Schluß Bericht) Gd. April - Mai inlansiih 149 A Br., 148 M Gd. 1.4118 ſpec. Gewicht). Mia . — | — — — | — 
i Trieſt .... 767 DOND 3 wolkenlos 20 


Fremde Jufuhren ſeit letztem Montag: Weiſen 47810, i is i 
Gerſte 3640, Hafer 44360 Orte. Weizen ruhig, Käufer lag ed e e i EL 
zurückhaltend, engliiher 1—2, fremder 1, Mehl ½ sh’ Gerſte ist gehand f 5 

niedriger. Andere Artikel unverändert, jedoch nur 95 „K, hell 15 106 . per Tonne. — Hafer ohne 


niedriger verkäuflich. — ; 
ann Ro Br. At Des Alle > ee 220 l per Longe en e ib den Apel, velniſcher 
enden, i e eee e ei Gente de eee e e 215 ‚UL i ge 


105, 5% fal. Rente 95%, Combarken 9, D% Nuſſen handelt, — Gpiriius loco contingentirter 54 MM Br., 
an 1875 — 8% Rullen nicht contingentirter Rovbr.-Dtai Pieferung 32. „iR BD, 
von 1873 981. Tonverti. Zürken 147, 3% fandirte m 5 A 
Amerikaner, — , Hefter. Gilbersente 88, Delle. | Danziger Fiſchpreiſe vom 14. Septbr. 
Golbrente 92, i Ungar. Geldrente 8275, AR Gpanier Lachs, groß, 1.20 „U, Aal 0,809.80 AM, Zander 0,60 
%s. 5% brivil. Kesunter 102%, As unifie, lesypter bis 1,00 UL, Karpfen 1,80 Al, Barde 9,50 „, Hecht 
Se Acker N net ee 88 f. dose 956075080 An, Barich 0, 50 it, Biöh 020 

. Actien 67, eite KTonverinte 5 f 4 00, 4 9 
15 era Eon " I 18 5 ! ER % erſch 0,10 JM per ob, Flundern 0,183 A per Mandel. 

ributanleihen N r —. eers 5 

Kelle 3 ½. . Plandiscont M, 9855 Produktenmärkte. 

Glasgow, 14. Septbr. Roheiſen. (Schluß.) Mixed Königsberg, 1d. Septbr. (5, Boris ius N. 1 12975 

% 


Schiffsliſte. 
Neufahrwaſſer, 14. Gepiember. Wind: WMW. 
Angekommen: Lion (Sd, Egidiuſſen, Kopenhagen, 
Güter. — Girius (S5), Lodewuns, Amſterdam wia 
Kopenhagen, Güter. — Lancefield, Delap, Philadelphia, 
Petroleum. 
ie Bergenhuus (SD.), Jacobſen, Kopenhagen; 
— Ehrütine (S.), Smit Kopenhagen; — Livonia (SD.). 
Räßke, Kopenhagen; — Emperor, Forbes, Southampton; 
ſämmtlich Getreide. 5 
2 15. September. Mind: NW. 
Angehommens Rar (6D.), Chriftianfen, Helfinaborg, 
leer. — Hilding (SD.), Bengtion, Limhanm, Nalkiteine, 
— Artushof (GD.), Hoppe, Methil, Kohlen. — Helene, 
Hagſe, Halmitad, Steine. 
Im Ankommen: 1 Dampfer. 


Plehnenderfer Canalliſte. 


1) Thau. 2 ; 

Scala für die Winbſtärke: 1 = Teiler Jug 2 = leicht, 
riſch, 8 ſtark, 7= ſteif, 

8 — ſſtürmiſch, 2 — Sturm, 10 „ Marker Surm, 11 = 


um 7 Grad. 


Deutſche Seewarte. 


eee 


. —— —p — 
Meiedbrologiſche Beobachtungen. 


numbers warrants 42 sh. 6 d. Weizen mer 1000 Ailsgr. hochbunter 12/5 bd f Dom 15. September. e ee 

Liverpool, 14. Sepfbr. Getreidemarkt. Weiten 1 d. 181, 12% 183,50, 188,75 Den bunter ruſſ. 111 x Holztransporte, x o 3 3 Basen: Thermom. Wind und Wetter. 

niedriger, Mehl geſchäftslos, Mais ½ sh. niedriger. — | 128, 120 u. 1% 186, 156, 125% 185, blin, teomabı 8 Zraften Schwellen, Stäbe, kieferne 8 8 mm Celſtus. 

Wetter: Schön. 140, 126% 155, 129% 158, 185, 157, 130% 187, 19 Balken, Gleepers, Rußland ⸗Kronſtein, Drulitz, Zebrowski,ñũüũwũlñxͥ ßß⸗é. — um 
Petersburg, 14. Sept. Wechſel London 3 Ni. 96,60, | bei rother wiſ 119% 132, 128 06 182, 121% ger. 128, | Pollackswinkel. wa| 7683 179 Nm, mäß, hell, heiter. 

8e. Parts 3 P. 37,0 % nber 1.15 el. Pei 145 big. 188, 16% Tor 142, Us, Ihr 1 9 Thorner Weichſel-Rapport 1 % 27 | 188 80 an 1 Van 
0 790, 28 „0 + 2 . N B. 7 N 7 2 - + 272 It 2 2 3 / 7 * 

Anleihe be 1864 e . 9 de 1058 188, ok 0, 42, %, 148, fee 147, 145, 18. bei. „horn, 14, Geptember. Martsstand: , ß 1693 SER Mau heil. bunten 

ir er: 


(geſtpit.) 237½, ruft. Anleihe de 1813 —, bo, 2. Orient. 122, 130% 197, 198, 149. 150, 131% 151, 152, bei. 146, 

anleihe 95 ½, de. 3. Drientanleihe 9542, do. 6% Geldrente | 177, 132 152, 153, 133% 153, 134% 158, Gommer- 

—, Große ruſſ. Eſſenbahnen 240, Aursk-Niew-Actien | 1254 bei, 138 il bei 

222, Petersburger Discontobank 625, Warichauer His. | 117% 140, 118% 141, 
5 ru wärt. Handel 230 ½, 

eee I e 15 2 2 ARSTER ERVINEIEN 


W. W Morgens Nebel, windig, warm. 


5 Stromauf,. 

Bon Danzig nach Thorn: John (güterdampfer „Anna‘‘) 
1 Kahn als Anhang; Kuntze u. Aittler, Neuhäuſer, Halle, 
Kleemann, Beren, Gebr. Engler, Bol u. Co. Bimkomakt, 


Verantwortliche Nedacteure: für den politiſchen Theil und ber⸗ 
miſchte Nachrichten: Dr. B. Herrmann, . das Feuilleton und Literariſches 
H. Röckner, — den lokalen und provinziellen, Handels⸗, Marine⸗Theil und 
den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Juſeratentheils 
A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


vie vom 14. September. i f 

Die heutige Börſe eröffnete in feſterer Haltung und mit theilweiſe elwas höheren Courſen auf ſpeculativem | und fremde, feſten Zins tragende Papiere konnten ihren Werthſtand zumeiſt ziemlich behaupten. Der, Privatdiscont 
Gehiet, obgleich die von den fremden Börfenplägen vorliegenden und d keineswegs beſonders günſtig wurde mit 28 % notirt. Auf internattonalem Gebiet maren öiterreichiihe, Credttactien und Franzoien mit einigen 
Aauteten. Das Geſchäft entwickelte ſich hier anfangs ziemlich lebhaft und, da ſich ſtärkeres Deckungsbedürfniß zeigte Schwankungen mähig belebt; Combarden nach feſter Eröffnung abgeſchwächt: andere ausländiſche Eiſenbahnen wenig 


zu eiwas höheren Courſen. Im weiteren Verlaufe des Verkehrs traten noch mehrfache Schwanzungen hervor, do erändert und ruhig. Inländiſche Giienvahnactien waren recht feſt und ziemlich lebhaft. Bankactien behauptet und 
blieb der Grundton der Stimmung feſt. Der Kapitalsmarkt erwies ſich ziemlich felt für eimiſche ſolide Anlagen ruhig. Juduftrievar ere Himeilt wenig ver Anbert und nur 1 95 lebhafter. Montanwerthe ziemlich feit, aber ruhig 
ene abe, e e e ee eee eee e anne 5 We . l 
Da ehe Reiche anleibe EM 193.50 bo, do. 8. Anleihe | 5 91.20 | Bat, Bräm,- Anl. 1987| l | 139,90 Bot 9 8 3 34.50 5 Berliner Jaſſen Verein 17800 5 / 

924 f 2 „0 Fuß. ⸗Boin. Schaß bl. 4 29.40 | Baier. Prämien-Anfeiſe A | 140,50 dne ahn: 79,90 ir | Berliner Handeis ge.. 178,00 | 9 Berg- und Aüttengelelliinftete 
Anm eonte Anleihe . 2% J Fee ee e, , | 5428 Hei re pen | „m 10% Pa eee 8 Ph | Ser Dead, n. Ken d. | 88,80 3 Di, 

9. o. | HR % Kalieniſche Rente... 8 | 91.30 Sol, Präg, Pfanddr. 3, 103,75 — e «rer 0« | 447, 33/10 x 2 
Staais-Gchuldſcheine . 34a | 181,78 Rumänische Anleihe | 6 106,60 van 5 2 7 Deſterr.⸗Franz. St ee A 15 Bzegl, Diskontobanß 111.50 5 Dorim. Union gb... | = 8 
C' ln bie. b . % % de e, ee Su, | Danazs Peipatbanh . Je | ge | Aöniss- u, Couvahiite 00 7 
Sauen Comic, Bf br. ee 1208 4820 Karen ra 105, | 1 13400 ke dene perde. | 85,10 | 381 Hei ene en B. 110078 7 Sicher, And 775 — 
Ofterelz. Biandbrieie. | 3½ | 101,50 | Serbiſche Gold- Bde. 5 | 35.00 Hefter. Cole 1884 4 |115,50 | Nuß. Staatsdahnen. . 12.00 — eee a en 720 8 Victsria- Gitte... | - 
Boramerice Wie e. e 10150 ee Keen |5 80 de. be den 8% 8 1% Seen e: e zu 86, SEſferten u. W. 149]]97... 
Von ]]] | ee BES 1 | amnenen en aa ae 

o. 2 , bur; 289 „% R 3 x err. Dnbard os 75 f b e 75 2 P ‘ 170 
VUSfſ fp ,,], 1 

o. neue Plandbr, 2 1 PO: EBEN (831414,:414199 Aacb-Bras lee 2 Pan Bang 2 6 bond 2 5 „8 Kg. 1 29.5 
Bomm. Nentenbrieſe. 1 48448 | nun. 1 Kur Bräm-Anl 1869 8 1285 Sanne an Ei i 9.285 
i BER | ungceis...n... | Izsin | Austin, Dieeif d re e 7 J % 5 

es 9. „ „ ge 2 50e a 205,00 a . KArtien. Slhecker Peper Ban 108,10 8 8 e 5 Non 3 80.05 
0 3987 Pr Bamb. Any - Biandbr, 3, N } inal-Kan = 10 S n. 1 
: Ansländiihe Fonds. Aieltenger An p. db. 4 102.58 ! Goibarb-Bahn 0.4] 5. 108.990 Feiainger Gnpet „oh, 192, |5 Wien | 8 50 f 85 
Deitern, Polhrene 4 92,80 | Nordb. Grdertt For. 4 | 102,58 Eiſenbahn⸗ Stamm- und I Haſch.⸗Oderb. gar. ).. 5 85,20 Nordbeulſche Bank, e 177,25 Bin de, eee Mon. | 266.38: 
Dellerr, Bapier-Nente «| 5 81,80 | Bamım, ud. -Ffandbr. 8 108,75 R 2 50. 9. Gold- Je. 5 — herr, Grebit-Anltall | . 8,2 Belersburg s. 13.0. |& 239,50 
ds. do. Ms | 68% 24 Gm...|5 10850 Stamm - Prioritäts - Acllen,. | TAsonen-Rudeif-Baln | 1 | 76.0 | DO Up. Act. Bang | 371810 | doe. en. [206 75 
99. „Büber-Nenie | Als | 69,10 2. EW. 4½ 182,0 | 9 185 tert. -Fr.-Stgatsb. 3 33,00 | Foſener Brovin „an 11700 %½,çä Warschau . 4, 5 1211,00 
Ungar Fend. -Anieiſe 5 M 21 don mas | BR 25 Div, 1887. | Heſierr. Rorbweitbahe 3 | 8920 j Poben es . 119,50 85 R 
88. Haftieerenke „ 75,98 | Fr. Bab.-Ereh.-Ach-#m, | A 1180 Radıen-Meieihi .. > + 56,60 | 17/8 55, Elbihalſb. „.. | 5 7 nir.-Bohen-Ered, 75 | 8% | Discont der Reichsbank 3 F. 
d, Snlbrenie ».. 4 84,00 Re. Gentral-Beb.-Exed, | 5 113.50 BerL-Dresd. sera so | — | TSänöfiern, B, Comb. . | 3 1.70 „Bankverein 00 4 
Un Dir be 1. Gm. 8 | 81,7 do. 90. do. ½% | — | Maim-Lubmisshalen 17.90 As b. 50h Obi. 5 124.90 e Bankseren 6 6, Sorten. 
Nuff.- Engl. Anleitze 1870 | & — 90. do, de,. 4 192,10 Marlenbe-Maw fas 78,80 1 Hunger. Norhoitbahn , | 5 82,40 Nod.⸗Gredif- , | 148,25 | 642 25 
DDr 9. 90. 1871 — 37,10 Br. Anpolh.⸗Actien. Bg. a 34 „31 5 > 0. SEHR 113,30 5 ER 9. do. © Di X. 5 109,50 4 Dukaten e d % %% HE % „% „ 0 „ 5 
555 ge 12 ne 3 98,60 Nr. N 405 100 Rorhhaufen-Exiunt ee — denen e 8 18 5 9050 Vaßager 5 20 Funes St „„ 16•17 
* . EEE . 0 . 1 20. T. - Br.. 6 a 2 - 3% de d 7 E. 36.2 . * e ae „„ 2 
„ e een , e , e a ae 
Oo 0 & > 4 * Mn 2 \ 1 0. Br.. „ „ 1 12 85 „ „ „ „ „ . 5 f 3 „ e e % %% % e e 3% Gera 
ei, e, e e e, e | een Set: la000| 5 a e:: Ei Senne a ematen on | ROSS 
a m Eee ee 0 | JJ 
g, re A al, R * J „e, 5 imar-Gerg gar. 83. 5 lan- Kogler. 8,0 Ar. jerlin, Wierdebann 6. „nd been 7 
ee Re ß. 5 50 . Se. 88.20 3 Be 5 840 V Berben a 1178255 I Räte Banka : | ZILTS 


enen Jahres Der. 


In ung de der am 8. Se a De 
I. 0 oſſenſchaft findet S 


ſammlung der 1 der See- Ben 
eine zweite Vers 


Donnerſtag, den A. oe 


i Peg SE Oberfilef.Steinhohlen 
en 1. 1552 05 8 ff. Cap Orohunler, ‚Sog 4 


Wilhelm Heidtmann. 


Dieſen zeigen gebeugt an aus i der 


Die Free Kinter⸗ 1. es 5 a 2 
benen 1333 Ge AR ſitzenden des Sektions indes und ſeineg 


blie 
Danzig, den 15. Septbr. 1888, = 2. Abſetzung der in dem am 8, tember genehmigten Etat 
a, 13, Nane verichieb ſanft Königl. Königin Luiſe = ®; 2 750 A Kosten des Schiebs (Mi 
Kurzem Krankenlager 3 8 exichts 8 
anzig, dens Ik.⸗Septemberz1888. =; = 


mein elite Vater, der Schi 5 DER 
"Fe Borfikende des Yorlandes der VI. Sektion. 
5 (1303 


Montag, den 17. September cr. 
eröffne ich in meinem Cager- Speicher 


ES” Hintergafle Nr. 12 


meinen 


diesjährigen Ausverkauf 
zurückgeſetzter Möbel. 


Derſelbe bietet nur dauerhaft und gut gearbeitete Stücke, welche zu jedem 5 


annehmbaren Preiſe verkauft werden. 2 . 
| Möbel-Magazin 
i 1356) S. Eifert. 


ich hiermit betrübt aneige, ERS ee Suatität, 
Geiſeler. ſowie beſte ne ne 
Die leid findet Sonntag, Neweaſteler Schmiedekohlen — 
i auf unter auf Dem Baker: | aens | en 
1siranhenhaufe, Hof; auf Wunſch au Lager- 1 5 
aus — 55 platz Dotsemogen. ehe Friedrich Wilhelm Schützenhaus. 
DE 11 1, Oktober er wilt für rene, Gonhs, Solshöhlen, un Sonntag, 18. September er., Nachmittags 4 Uhr: 


B holz aller Art, Buchen- und 
neue ahr a i ige BE ein Fi ten Klohenholz . u. II. Klaſſe, Vorletztes 
und Abends 8 Uhr: 


Derielbe it auf dene ne auch gehleint, FR ; 
Unwiderruflich letztes 


eigner Carl Geiſeler, wel 
John Gibſone. 


Deifellüngen: een e soon 
EHEN und auch käuflich Mi genommen: Rö ee 


Danzig, 15. September 1888, Comtoir), ga 1 und bei 
der mo ee elbe ge. e. „ da National-Concert = nenn 
Eifenbahn. F. Klau. mit Geſang und Tanz, Empfohlen 


ausgeführt vom berühmten 
erſten Oeſterreich⸗ -ungatifchen 


Café Becker und Conditorei! 
Damen: und Herten zigenner⸗ Ortheſter f Anerkannt feinſte und größte Localitäten, 

Entree fü V»klKß 2 1 kühler angenehmer Familien - Ae 1 oe Zeitungen, Illuſtrirte Journale und 
0 Größtes Beſtellungs⸗ und Eis-Geſchäft. 


Entree zum Abend-Eoncert a. d. Kaſſe 50 , Kinder 
Bouillon und Paſteten exquiſit zu jeder Tageszeit. 


Billets à 0 Pf. find im Vorverkauf zu haben 15 975 iR 
MER l der Herren Otto, Milchkannengaſſe, 
Täglich friiher Anſtich von Königsberger ie Schönbuſcher, ſowie Spatenbrän 
Gedlmener-Münd 


achte, Langgaſſe und Martens, Hohes Thor. i& 
5 0 an Be Gagen e e Meer Mile Nachmittags- 
Canggaſſe 30. Th. Becker, Canggaſſe 30. 
Gewerbe: Und Handel 9⸗Schule K dreh Nr, 99, 2 Kr., iſt 


ng SEE 0 
15 gro es möblirtes Zimmer 
für Frauen und Mädchen zu Danzig. 


erren mit auch ohne 
Das Winterſemeſter beginnt am 1. October. 


Penfton bi 155 zu vermiethen. 
Der Unterricht exſtreckt fi Zeichnen; 2. Handarbeiten ) 
gerröhmlihe u, Kun Ihandarbeiten. 8 3 Dajainennähen u. Wäſche⸗ 


® 
n 97 7 5 Schneidern, 5. Buchführung und Comtoirwiſſen⸗ 0 H. Kieſau. 


ſchaft ih) 6. Putzmachen, 7. e 8. Blumenmalen (Eintritt Nach ftattgehabter Renovation 


d. 17. d. 
1373 


; 70 — —... ˙— eu 
e 700 bis Piegſtag 2 in Nan ich 


ne na a Ipwie „ee Ra baren he der Plerbe⸗ 


b d des Marktes gelegen, 
Thorn u. Wloclawek. bahn und, ber.Ichönen Cage weg 
Güteranmeldungen erbittet. 15 ih Geſchäft, ſowie auch als 
une eſellſchaft preismerih zu verk. Reflectanten 
$ “ 1b ' Nr. 
72 ort una, 82 in der Exp. d. 3tg. einzureichen, [EM 
Schäferei Nr. is, (1382 Taf LER: lagen 
Miinchener Hunftgewerbe-Rus- afel⸗Rollwagen, 
30000 l Geben wee ns einen Kohlen- ½ Lastwagen und 


ewinnt einen Kastenwagen auf Federn 
cent ehBinerDombau-Eoiterie, hat billig zu verkaufen (1343 


Hauptgeminn 75000 MA, 8806 J. Koppe, Rorſt. Graben 9. 
Tb. Bertlina, Gerbergaſſe 2. Rt Zur Se e an 

22 ranz aus Fili n (an 
Ich bin zurückgekehrt. ſſc 521.6 i verh. Fleiichere, 15,1. 
i t tt ib- 
Dr. Heldt. s 5 50 1 


Geſangunterricht 


nach der Methode des 
Prof. Wage et ertheil a 


Anna Nohleder, 


Breitgaſſe 122, II. 
Sprechſtunden Vorm. 12 bis 1. 


Tanz- Unterricht. 


i 30000 Dar n in 
Meine Giesjährigen Unter-|beiter 7995 der Stadt binde 


mania nur n 


Holzmarkt. Eden-Theater Danzig. 


Größtes phant. myſter. Gtablfiement, 
Nachmi ittags 1 Ihre 110 ee 1 1 b 100 eh J Polt 
ie olung der ſo - 
Familien Feftnorfietiung zu kl. Preiſen. Kinder halbe ittagsprelſe 


Jedes Kind erhält ein ſchönes W als Andenken. 


ier. 


riet! 


18-20 000 AM zur 2 
fiheren Stelle werden 1 55 5 
October od. Januar 1 1411 Br 

Dffert. werden unk. 1 5 
in der Exp. d. Zig. erbeten, 


Restaurant 


EEE ehreriunen Brüfungen, Eduard Lepzin. 


zu denen die Schule vorbereitet, glich von 2 Leue, e 


Hatifinden. Für das Gchneidern beſtehen 3, 6 und IZ monatliche eat gag 


Ri ge lebenden fremden 
Herrn aus d. Publikum. 

Große Enthauptungs- 

ſcene im 19. Jahr- 


en etc, 
Cur 
2 er jeder näheren Auskunft, ſowie zur Entgegennahme von An- Breite. (13 
ZIEH t n nen 15 futter balb der Haie der g richte | 5 meldungen iſt Die Dortieherin d der Säule, Säulen Elifabeih Galger Beste Bebienung, 
meldungen zu denselben von lichen Taxe geiucht. „ — = an den Wochentagen von ullokale, Jopengaſſe 65, Reftaurant 
Dienstag, den 18. d. ‚an dreffen unter Nr. 1350 in der ſchlagen und bereit. Ausführliche 10 8 ee Sa Wunſch auch ach us: 
äglich von 11—4 Uhr in een Exped. d. 31g. erbeten 1 18 gag einer Sal ſehen laſſen. Rn Herren Aerzte und wärts geſandt. (9915 zur Schwetzer-Halle 
Wo Dung, ‚Grosse Gerbergasse wer SD mer re ee e Ni ich augen ene apf f. Bon der (abge- Das Curatorium. 32, Seil 8 eifts aſſe 32 2 
— * 2 
& ns ise Fricke 3,08 i 9 00 Mk. Hagemann. Davidſohn. Gibſone. Neumann. Sack. erlaubt, Th ia 5 e e 
„ ſwerden zu oßung einer == 77 i 
rr 8 0 auf ein großes Gut Zum er 10 Maler 00 9925 bringen (1366 
Tanz-Ünterrieht, sehen 6 1. Proc. Zinſen fofort 55 8 jan . "Bochadıtungsvoll . Kerlen: 
m 1. October nehme ich] Gef. Offerten von Selbſtdar⸗ 
en 65, Saal-Etage, gef. von 
A e einen Tanz- Kan 521 0 Zoppot, Ge Ein bent be Rui Ca 


Zum Luftdichten 


Hundegdsse 110. 
Heute Abend: (1367 


Stunden entgegen und beab- 
sichtige in diesem Jahr, ausser Heiraths-Offerte. 
meinen Tanz- Cirkeln, einen 

Tanz-Cursus nur für Schüler] „ Ein, intellig. Braumeifter, tücht. 
nach den Ferien und einen e mit Al. Perm 


Zum Sa te is (1375 
Anfang 7½ Uhr Montag ee tune etc, 


In Folge des großen Beſuchs ber 


S8. Eifert“ 


Rechnung zu tragen, den Cyclus 


bis Dienstag Abend 


Hirkel für y. e te ſich verh. behufs i a Königsberger 
e er e e . Ausfiellung des Böngeſcloes gerrengienzee nn. am: ae 
Siren. „ AO häuslich, 810 000 Thlr. Deren. . ehen wir uns genöthist, um den Wünſchen 5 geehrten Publikums Möbel- Magaz un en 
9 


8. Torresse, «s. d. reelle @el. refl. w. ihre w. 


Langgasse 65, Vis-d-vis d. Post.] B 


24, Eanggafie 24, erfte Eiage, Fafſer⸗Panorama, 


an Lau, anonym Nadeln 50 . Direction des Raifer-Banorama. empfiehlt fein in jeder Beziehung reichhaltig aſſortirtes Langenmerkt 9/10. 
Zhätige Beer = — Lager nur ſolid gearbeiteter Möbel 5 [7% Zweite Reife: 
R > 9 i i i ö f rreuchtemſsee 
für ben‘ Bl e | Unſere perfönlid eingekauften zu jeder Concurrenz die Spitze bietenden a he rend ent ’ 
b an , Da en re Neuheiten in Herbſt- und we | er, 
& Baal ſofort 11 7 erbeten. : 317 Wi nt it ffe Bekannt als die billigſte und 8 Reifen im Abofnement 1m 
; | 20 füchtige Tischler mterſtoſſen F 


ſind eingetroffen. 1070 


Lorentz u. Block, 


Heilige Geiſtgaſſe 182. Tuchhandlung. 


beſte Bezugsquelle completer ; Ahaus Weſter Zurbaus Wederolatte, 
Einrichtungen. (1355 0 & Ah, 1) 0 A 
Militair-Concert. 
Wen Sonntags 25 Pf. 
n m Ir 


Glehtriiche Beleuchtung. 
„ Reißmann. 
Café Nötzel, 
II. Petershagen, 2. Haus links, 


außerh. des Petershagen. Thores. 
Jeden Sonntag: 


Großes Künfler- Honcert. 


9 0 4 Uhr. Entree 10 Pf. 
Wilhelm Theater. 
Sonntag, den 16, Gepibr, er.: 


Gala⸗Vorſtellung 


5 BEP A TOR an 
I. Gaſtſpiel der e Luft- 


Aeuſchalel Käſe, eg eee, 
Schachtel kä ſe, en ee 1 


ſchäftigun hl Star. 


Punperuickel, ir ui kr zutun 


Empfing friſche Sendung 
ele - Caviar, | eee Münchener 


Cloner Rübchen ge | 
1 u N Bedi Anden und Offerten ge- aus der Königl. Bayr. Staatsb i „Weigenſt et 
empfiehlt (1340) pün it unter Nr. 1256 in der ausgezeichneter Qualität, Alfeiniges Depot: ea 
e [Expedition dieſer Zeitung. Robert Krüger 
F. E. Goſſing, Einen Lehrling |eum Zundegaſſe 34. 
Jopen- und pegel engaffen ; a a 
e Nr. * 


65 1 ne i Detail, —TT 
g e 3, DM. Knee Erſter Erfolg deutſcher Plantagen in Oft-Afrika, 


Geſchäft | 3: M. Kownanky⸗ 
(1124 
Zanzibar-Cigarren, ed ein mit pen Cavedi-) Verſetzungshalber 


Vorzügliche ee eee 
F. Suche unausgeſetzt 55 
Speiſe Kartoffeln, ſchat. ee , Ann: is ist die herrich, a nung Holz. 
rothe und chaft, ſtets gut ausgeb. u. mögl. „gute Qualität, 100 Stück 8 MA, vertrauter elm 8 gaſſe 12, I unter dem niet 11955 
he und weiße, boln. ſorechende beſte Qualität, 100 Stück 10 l. geſucht. Adreſſen unter Nr. 1280 reife abgeben. 112 
empfiehlt als haltbar zum Winter Materialiſten pp. Dieſe Cigarren ſind aus Tabaßen der Plantage „Olga“ auflan die Exped. dieſ. Zeitung. C ( 
bedarf billigſt „ Zamibar, Eigenthum der deuſchen Firma m. D’Gmald in Ham⸗ Eins erfahe, Fender e erfahr. Kinderfrau ſucht Kohlengaſſe 3 und Parterre Künſiler Gebr. 


edarf billig 
bei 1 Salair, je n. d. Leiſtungsf., F 2 2 
E. F. Sontowski, |Reflechire nur a reſp, Bamelpe 100 e e AS be 91 vom 2. October eine Stellung. it ein freundlich an möblürtee 5. eltitkinnen Echweſt 1 15 lad 
Hausthor 5. (1315 Gehrlinge ſuche fiets ingroß, An. Weın-Berkauf für Danzig und Umgegend bei : Zu befragen Frauengaſſe 51. Zimmer unter ſoliden Bedingungen And, Ang eee der hre- 

7 mit 1 1. Dad 888. guter in on 


e . Fanden ener Gebr. Wetzel, Danzig, Lauggarten 1 und Gin, junges Mäbsten fusıt eine| um zu sermielhen. |Fühmfen Ahrobaten- Truppe Baffi, 


Bitorei Fräulein von Lima, Opereiten- 
alle — 55. nach Fangen ef Abr. 1 132 nd Liederſängerin, des Ge⸗ 


in der Exped. d. Ilg. erbeten. Eine herrſchaftliche en Beittmiet Her drei arts 

. most. Werderaner mit ler Wohnung Aue das gene 

„ möbl. 

Eingang per 1. Okt. zu verm. sah 5 1 0 125 und 1 iſt Hargeſtell ge 0 
110 Hundegaſſe zum 1. Ont. 

Fase pr o Anteil für 2 9 — Abt 5555 Zu beſehen von 


lätze im erſten Rang 2. ober 3 orm. 
eihe, Mitte, geſucht. (1359 


Vorstadt. Graben 40 


am Winterplatz, zwei hinter 
einander gelegene Comptoir- 
zimmer zum Januar oder früher 


ier Beifügung von en ec 
Atteſte A 11 der Gehalts- Aae nenden 31 
0 nd bis Dienitag, denſiſte die Parterre Wohnung, be- 


in der Expedition 
dieſer "ta, sub 1322 einzureichen. lichenb beben pere 5 


Für ein Speditions - Lad Näheres bajelbit Hof. 088 


Hausmäbdch., die koch. können, gel. 


Wachs u. Stearin 


empfiehlt billigſt 


lbertaleumann, 


e 3. (1298 


Ein Commis d. arena B 
Branche i. Auft. n. ausw. 
Eberling, Jopengaſſe 7. (1 85 E 
aticher u. Diener f. Lane empf. 
K das Bureau Jopengaſſe 7. a 


nice Benestpeibuiemen inige recht erfahrene Ainder 
Näh- Kun) Binderiemen, E eg 


1 
Det g bir. Kaiher Wilhelm 
am 0 Gckfenſter, Fürſt 
Bismar N 1 tkammer, 


Danziger 
Männergeſang 


ontag, den 17. Gepibr. er.: 


mwollriemen Em 1 empfiehlt f. Stael i 
Elevatorgurk, Elevatorſchrauben, u. Land 3. Dau, Hl. Geiſtg. 99. Lieferung. bis ofen 1251 2 le en 
'iemenfchrauben, “Einige ſehr anfl. Büffeimamiells Die Fabrik eprenpt as e des Jovengaſe NEST f em Seifeneräffnung Gonntag 6 Uhr, 
Riemenverbin für Bahnhöfe oder Hotels, Gentralvereins Meitpreuhliher Fandwirtte, ſowie der Jopengaſſe Nr. 3 * anf übe, Wochentags 7 Uhr, 
Prima e ee BR und Verſuchsſtationen in Königsberg und Inſterburg. (1212 ; Anf. N allär. ? 
von I Bi e 1505 ey en Ladenmäd dchen Chemiſ che Jab ik. Annes, ee Arien Dienſtag, den 5 warne ich einen jeden 
em Durchmeſſer, fi i g f ' 7 1 5 
Banblägen, Batierfägen, joe ein nes Benenmäbihen, ri Alsimmer, Geitenitube und Diener- 18. Septbr. 1888, 5 


immer, chambre garni, zum 
1. October oder auch ſofort zu 


ägefeilen etc, 
Prima jun ie 1 ML mweifinahd3. Dau, Hl. Geiſtg. 99. 


. Abends 8 Uhr, 


im Gewerbehauſe: 


6 fi Ben Fet unger Na ſcher mit vermiethen. Näheres daſelblt. v nn 
onſiſten te junger Wann, welcher mi it ein „. Delap 
empfiehlt bilbaft (1032 Ei dopp. Buchführung pollſt. ver- chan iuche Wohnung beſtehend Beginn Eapitain. 


gus 4 Simmern, Ent ei meiner Abreile nach Fiel 
ſage allen lieben Freunden 


190 l ein herzlich Lebe- 
. Geptbr. 1888. 
C. E. Schmidt, Lehrer. 


b 5 Winterfahrplan der 
San faba Der 


der regelmäßigen | 
Achungstunden, 


Um rege Betheiligung 
erſucht 


Der Vorſtand. 


Oscar Gamm. (1334 
Walter Kauffmann. 


Brauerei Bogguſch 


empfieht aus ihrer 95005 


Breit- und Kohlengaſſen - Ecke 


zu vermiethen. 
oder Schülerin, findet in einer v. 3-4 mieren 
Pferde kauft gebildeten Familie mit Benutzung Be Dunkel up t Gulmbah 08 sbinden, 9 Ehen hell Wohnung 3 Zimmern, wo 


Ä 5 eines Inſtruments freundliche und und dunkel, 36 Fl. 3 M. 95940 1 (Münchener Brauart), mögl. mit Stallung f. 2 Pferde v. 
Ernſt Riemeck, 


traut iſt, gute Zeugniſſen aufzu- 
Emil K. Baus, weiſen hat, ſucht unter bee, 
Nr. 7. Große Gerbergaſſe Nr. 7 e ee als Comtoriſt. 
neben der Haupt- Feuer-Wache. Gel K dreſſen unter ei 1377 

— — —ñ—— nn — — — 


3 ſtarke fehlerfreie Sr e Geminariftin 


Bias Penſion. % Fl. 3 M. Export. Oel 30 5 (6710 Oct. auf 6 Monate zu miethen geſ. 


Offerten unter Nr. 1363 in der Doppel-Malz- Extract Bier, 30 Fl. 6 Mk. un Je in der 


Druck und Berla 
Burgstraße 18. (1121 l&speb. ö. 3193. einurelcten. L Rafe n 


von A. 20. Kafemann in Danzia⸗ 


